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Auskünfte über die allgemeinen Bedingungen, Tarife und 
sonstige Informationen zur Ausleihung des Gmoands-
Panda und des Elektroautos erhalten Sie im Gemeinde-
amt / Bürgerservice oder im Internet unter www.alber-
schwende.at/mobilitaet.html.

Polizeiinspektion Egg
6863 Egg, Loco 613
Telefon: 059 133 8124-100
eMail: PI-v-egg@polizei.gv.at

In Alberschwende verbleibt ein Polizeistützpunkt.

Waldaufsicht
Waldaufseher Wolfgang Oberhauser
Handy: 0664 / 62 55 517
E-Mail: wolfgang.oberhauser3@vorarlberg.at

Telefon-Notrufnummern
Feuerwehr 122   Rettung 144   Polizei 133

www.alberschwende.at
Klick dich rein!

VON EINEM ZUM ANDERN...VON EINEM ZUM ANDERN...

Zum Titelbild:
Ein ganz besonderer Meilenstein in der Vereinsgeschichte 
des FC Sohm Alberschwende war der erstmalige 
Turniersieg beim Hallenmasters in Wolfurt, dem größten 
Hallenturnier in Vorarlberg. Mehr dazu auf Seite 34.

VON EINEM ZUM ANDERN...

 E-Mail-Adressen Leandoblatt 
und Gemeindeblatt Bregenz
Leandoblatt

leandoblatt@alberschwende.at

Gemeindeblatt Bregenz 

Beiträge für den Gemeindeteil:
gemeindeblatt.bregenz@alberschwende.at 

kostenpflichtige Inserate:
gemeindeblatt@gb-bregenz.at

Schneeräumung und 
Parksituation am Dorfplatz
Um die Schneeräumung am Dorfplatz gewährleisten zu 
können, bittet der Bauhof diejenigen Autobesitzer, die 
ihr Auto schon über Nacht oder am frühen Morgen unter 
der Linde parken, dieses bitte auf der Seite zwischen 
Linde und Kirche abzustellen, damit der Schnee vom  
Kreuzungsbereich her zur Linde geschoben werden 
kann.

Wochenmarkt 
in Alberschwende
Jeden Samstag (außer an Feiertagen)
von 8:30 bis 12:00 Uhr auf dem Dorfplatz
Pause: Nach Weihnachten bis Dreikönig

� Bauernhofprodukte aus eigener Produktion
 sowie Obst und Gemüse
� Wurst und Speck aus eigener Produktion
� Bregenzerwälder Bergkäse

Auch unsere örtlichen Lebensmittel- und Einzelhändler 
sind für Sie da.
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VON EINEM ZUM ANDERN... VON EINEM ZUM ANDERN...

Sohm HolzBautechnik 
sucht motivierte Mitarbeiter
Zur Vergrößerung unseres Teams besetzen wir folgende 
Stellen:
� Aufräumer (Voll- oder Teilzeit)
� Holzbautechniker
� Zimmerer
� Bauschreiner
� Lehrlinge für 2019

Tel. 05579 / 7115-0
E-Mail: karriere@sohm-holzbau.at

 Gerhard Dornbach
 ALBERSCHWENDE

 Wir suchen ab sofort:

Reinigungskraft
 für ca. 6 Wochenstunden
 Di/Do/Sa

 Hast du Interesse, dann melde dich bei:

 Dornbach Gerhard
 Hof 684, 6861 Alberschwende
 Tel. 05579 / 4119 
 oder 0664 / 10 37 837
 gerhard.dornbach@aon.at

Vermieten ab 01.01.2019 
Wohnung
im Haus Anna, Hof 437, 6861 Alberschwende, Top 
4  (Haus links nach Haus Lässer, Straße Richtung 
Schwarzach).

Die Wohnung befindet sich mitten im Ort, südseitig gele-
gen im 1. OG. Größe ca 120 m². Zwei Stiegen führen zu 
2 Wohnnischen mit zu öffnenden Dachfenstern.

Die Wohnung ist offen gestaltet, loftähnlich. Ausnahmen 
sind WC separat, Dusche separat und Abstellraum sepa-
rat. 2 reservierte Parklätze, auf Wunsch gegen Aufzahlung 
große Garage, stehen zur Verfügung.

Abschließbare Abstellmöglichkeiten im Erdgeschoss für 
Fahrräder, Kinderwagen, Schier, Rodel udgl. werden 
angeboten. Eine direkte Anbindung an das öffentliche 
Verkehrsnetz (Bus Bregenz, Dornbirn, Bregenzerwald im 
Halbstundentakt) besteht unmittelbar beim Haus.

Ernsthafte Interessentinnen und Interessenten mögen 
sich bei Willi Lässer, Tel. 0650 / 283 35 01, melden. 
Die Miete und andere Infos werden anlässlich der 
Besichtigung besprochen. 

Heizkostenzuschuss 2018/2019
Dieser beträgt € 270,00 und kann unter Vorlage der 
Einkommensunterlagen des Haushalts bis 15.02.2019 
von Montag bis Freitag von 08:00 – 12:00 Uhr im 
Gemeindeamt 1. OG bei Gemeindesekretär Ingo 
Hagspiel beantragt werden. Die Einkommensgrenzen 
und Informationen finden Sie auf der Homepage des 
Landes www.vorarlberg.at (Gesellschaft & Soziales, 
Mindestsicherung). 
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Ärztlicher Wochenend- 
und Feiertagsdienst im Mittelwald und 
Alberschwende

19.01.	 Dr. Rüscher, Andelsbuch
20.01.	 Dr. Hinteregger Guntram
26.01.	 Dr. Rüscher, Andelsbuch
27.01.	 Dr. Hinteregger Guntram
02./03.02.	 Dr. Hollenstein, Schwarzenberg
08.02.	 Dr. Valentiny, Egg
09.02.	 Dr. Hinteregger Guntram

Die weiteren Termine standen bis zum Redaktionsschluss 
noch nicht fest. 

Die Termine für den ärztlichen Wochenend- und 
Feiertagsdienst stehen uns aufgrund der laufenden 
kurzfristigen Änderungen leider nur etwa einen Monat im 
Voraus zu Verfügung. Diese sind auch über Internet unter 
www.medicus-online.at abrufbar. Der Notdienst des 
aktuellen Tages und der nächste Wochenenddienst sind 
auch in der WälderDoc-App ersichtlich.

Falls der Sonntagsdienst geteilt wird, findet der Wechsel 
am Sonntag früh, 07:00 Uhr, statt.

Der Dienst am Feiertag beginnt um 07:00 Uhr und endet am 
darauf folgenden Werktag um 07:00 Uhr.

Weiters möchten die Ärzte auf die Ordinationszeiten von 
10:00 – 11:00 Uhr und von 17:00 – 18:00 Uhr hinweisen, 
da eine große Anzahl von Patienten die Ordinationszeiten 
telefonisch erfragen. Notfälle sind natürlich ausgenommen, 
Voranmeldung ist bei Notfällen jedoch empfehlenswert.

Dr. Hinteregger Guntram	 Hof 579, Alberschwende
	 Tel. 05579 / 4212
Dr. Christine Valentiny	 Pfister 1104, Egg
	 Tel. 05512 / 2111
Dr. Patrick Behme	 Pfister 1104, Egg
	 Tel. 05512 / 2111
Dr. Hollenstein Thomas	 Seemoos 836, Schwarzenberg
	 Tel. 05512 / 3677
Dr. Rüscher Rudolf	 Hof 368a, Andelsbuch
	 Tel. 05512 / 2317

Elternberatung / Säuglingsfürsorge
Die Elternberatung findet jeden 1. und 3. Donnerstag des 
Monats von 14:00 – 15:00 Uhr in der NMS/Arztraum statt. 

Wir bieten Ihnen fachliche Beratung bei:

� 	 Pflege des gesunden und kranken Kindes
	 Stillen und Stillprobleme
� 	 Ernährungsfragen
� 	 Zahnprophylaxe
� 	 Entwicklung des Kindes bis zum 4. Lebensjahr
	 telefonische Beratung

Betreut werden Sie und Ihr Baby von Elternberaterin 
Hebamme Karoline Greber und Frau Carmen Gmeiner. 
Tel. 0650 / 48 78 750

Termine:

Jänner	 17.1.
Februar	 7.2.
		  21.2.

Die Elternberatung ist eine Dienstleistung der connexia – 
Gesellschaft für Gesundheit und Pflege gem. GmbH im 
Auftrag der Kinder- und Jugendhilfe des Landes Vorarl-
berg.
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Wichtige Anlaufstellen

Gemeindeamt/Bürgerservice: Tel. 05579 / 4220

Pfarramt: Tel. 05579 / 4223

Post-Partner: Dorfkiosk, Tel. 05579 / 4094

Sozialzentrum: Tel. 05579 / 4379

Krankenpflege- und Familienhilfeverein
Pflegedienst: Schwesterntelefon: Tel. 0664 / 243 01 61
Einsatzleitung für Mobilen Hilfsdienst:  
Koordinatorin Annelies Böhler, Tel. 0664 / 11 464 12
Einsatzleiterin für Familienhilfe: Margit Vögel,
Tel. 0664 / 85 367 24, Familienhilfepool Bregenzerwald

Rollender Essenstisch und betreute Stubat: 
Annelies Böhler, Tel. 0664 / 11 464 12
Tagesbetreuung: 	
Susanna Pichler, 
Tel. 0664 / 56 12 797
Offener Mittagstisch: 	
Grete Schedler, 
Tel. 0664 / 73 48 03 03

Cafeteria im Sozialzentrum
Mittwoch 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
(außer an Feiertagen)

Case-Management
Beratung für Betreuung und Pflege durch Case 
Managerin Judith Nachbaur, Tel. 0664 / 18 69 110 
(Montag bis Freitag, 08:00 – 16:00 Uhr)

Kindergarten, Tel. 0664 / 88 95 08 30

Kinderbetreuung Dean und Duss
Tel. 0664 / 88 95 08 33 („Dean“) oder 
Tel. 0664 / 88 95 08 34 („Duss“)
Telefonzeiten: täglich 07:30 – 08:00 Uhr

Eltern-Kind-Zentrum, Tel. 0680 / 20 35 825

Mittagsbetreuung 
Volksschule (Betreuung im Pfarrheim): 
Montag, Dienstag, Donnerstag 11:40 bis 13:45 Uhr 
Spontanbuchungen bis 7:45 Uhr bei Rosa Eiler, Tel. 
05579 / 4730
Kosten: € 3,–
Menübeitrag: € 4,70
Neue Mittelschule (Betreuung in der NMS):
Montag, Dienstag, Donnerstag 12:40 – 13:55 Uhr
Spontanbuchungen (1 Tag vorher) bei
Katharina Kostajnsek, Tel. 0650 / 348 12 10
Betreuung: € 2,–
Menübeitrag: € 4,70

Babysitterdienst
Judith Birnbaumer, Tel. 0676 / 833 733 74

Frauensprecherin
Mathilde Hermes, Tel. 0664 / 73 25 21 44
Ingrid Delacher, Tel. 0650 / 79 22 255

Bücherei
Tel. 05579 / 7100-20
Öffnungszeiten:
Dienstag	 08:00 – 09:30 Uhr
	 15:30 – 18:30 Uhr
Donnerstag	 15:30 – 18:30 Uhr 
Sonntag	 09:30 – 12:00 Uhr

Waldaufsicht
Wolfgang Oberhauser, Tel. 0664 / 62 55 517
E-Mail: wolfgang.oberhauser3@vorarlberg.at

Legalisator
Ingo Hagspiel, Tel. 05579 / 4220-13 
oder 0664 / 88 95 08 13
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Bevölkerungsstand laut 
Melderegister zum 31.12.2018

Staatsangehörigkeit 	 Hauptwohnsitz 	   Wohnsitz

Österreich	 2.999	 75
Afghanistan	 22	 0
Australien	 1	 0
Bosnien und Herzegowina	 5	 0
Brasilien	 4	 0
Schweiz	 9	 1
Tschechische Republik	 0	 1
Deutschland	 101	 17
Dänemark	 1	 0
Spanien	 5	 0
Finnland	 3	 0
Frankreich	 1	 0
Vereinigtes Königreich	 2	 0
Griechenland	 2	 0
Kroatien	 11	 0
Ungarn	 10	 2
Indonesien	 1	 0
Iran	 3	 0
Irak	 8	 0	
Italien	 7	 1
Jugoslawien	 5	 0
Marokko	 1	 0
Mexiko	 3	 0
Niederlande	 2	 0
Norwegen	 6	 0
Philippinen	 2	 0
Polen	 10	 1
Rumänien	 0	 12
Serbien und Montenegro	 1	 1
Republik Serbien	 7	 0
Slowakei	 1	 10
Schweden	 1	 0
Syrien	 17	 0
Thailand	 2	 1
Türkei	 12	 0
Ukraine	 4	 0
Vereinigte Staaten	 2	 0
Staatenlos	 1	 0
Ungeklärt	 3	 0
	 3.275	 122

Die Differenz zur Personenanzahl ergibt sich daraus, dass 
21 Personen 2 Staatsbürgerschaften und 2 Personen 3 
Staatsbürgerschaften besitzen. 

Personen insgesamt: 	 3.372 
Hauptwohnsitze: 	 3.250 
Nebenwohnsitze: 	 122
Aufteilung nach (Wahl-)Sprengeln:
Hof	 2.091
Fischbach	 455
Dreßlen	 470
Müselbach	 356
Gesamt 	 3.372

Neue Werte 2019
(Beträge monatlich)
Richtsätze für Ausgleichszulage
Alters- und Erwerbsunfähigkeitspensionen
� 	 für Alleinstehende, Witwen/Witwer	 €     933,06		
� 	 für Ehepaare	 €	 1.398,97
� 	 Erhöhung für jedes Kind	 €	 143,97
Waisenpensionen bis zum 24. Lebensjahr
� 	 Halbwaisen	 €	 343,19
� 	 Vollwaisen	 €	 515,30
Waisenpensionen ab dem 24. Lebensjahr
� 	 Halbwaisen	 €	 609,85
� 	 Vollwaisen	 €	 933,06
Kinderzuschuss je Kind	 €	 29,07
Pflegegeld
Stufe 1 	 €	 157,30
Stufe 2	 €	 290,–
Stufe 3	 €	 451,80
Stufe 4	 €	 677,60
Stufe 5	 €	 920,30
Stufe 6	 €	 1.285,20
Stufe 7	 €	 1.688,90
Entgeltgrenzbetrag / Geringfügigkeitsgrenze 
(ASVG) monatl.	 €	 446,81
Rezeptgebühr 	 €	 6,10
Nähere Informationen finden Sie auch im Internet unter 
www.pensionsversicherung.at und 
www.sozialversicherung.at.
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In der Zeit vom 21.01. – 17.02.2019 vollenden:

das 76. Lebensjahr: am
	 16.	 2.	 Roswitha Schedler, Hof 1083/6

das 77. Lebensjahr: am
	 8.	 2.	 Marianne Geuze, Acker 143/1
	 16.	 2.	 Erwin Fink, Lanzen 219

das 79. Lebensjahr: am
	 13.	 2.	 Rosa Winder, Dreßlen 239/2

das 81. Lebensjahr: am
	 25.	 1.	 Elmar Rusch, Müselbach 491

das 83. Lebensjahr: am
	 27.	 1.	 Theresia Bereuter, Hinterfeld 479/2

das 85. Lebensjahr: am
	 11.	 2.	 Elisabeth Berchtold, Schwarzen 30

das 86. Lebensjahr: am
	 16.	 2.	 Elisabeth Maldoner, Müselbach 490

das 88. Lebensjahr: am
	 31.	 1.	 Cilli Geuze, Hinterfeld 602/1

das 94. Lebensjahr: am
	 4.	 2.	 Lena Feßler, Hermannsberg 739

Sollten Sie die Veröffentlichung Ihres Geburtstages nicht 
mehr wünschen, können Sie dies selbstverständlich 
jederzeit widerrufen. Ein Anruf im Gemeindeamt genügt.

Restmüllabfuhr und Gelber Sack 
Immer wieder kommt es bei der Restmüllabfuhr und den 
Abfuhrterminen für den „Gelben Sack“ zu Problemen, 
wenn Säcke an falschen Plätzen oder zu spät abgestellt 
werden oder gelbe Säcke mit falschem Inhalt stehen 
bleiben.

Bezüglich der Abfuhrtermine weisen wir auf unseren 
Müllkalender hin, der jedem Haushalt per Post zuge-
gangen ist, auf unserer Internetseite zum Download 
bereitsteht und in Papierform jederzeit auch im 
Gemeindeamt abgeholt werden kann. Weiters gibt es für 
Mobiltelefone die kostenlose Müll-App abfallv, die auch 
eine Erinnerungsfunktion für Mülltermine beinhaltet.

Die Säcke müssen bereits ab 07:00 Uhr vor dem Haus 
an der Straße bzw. bei Zufahrtsstraßen, die von der 
Müllabfuhr nicht angefahren werden, an den vorhergese-
henen Sammelplätzen stehen. Gelbe Säcke dürfen aus-
schließlich Verpackungskunststoff beinhalten und kein 
anderes Plastik, ansonsten werden sie nicht mitgenom-
men. 

Aktuell werden bei der Abzweigung Halden/Rotach ver-
mehrt Müllsäcke abgelagert, obwohl dies bereits seit dem 
Jahr 2008 (!) kein Sammelplatz mehr ist!  

Wie den Anrainern damals mit Schreiben vom 03.09.2008 
mitgeteilt wurde, fährt die Firma Ennemoser seither von 
der Abzweigung bis zum Haus Rotach 161. Die Haushalte 
an dieser Route müssen die schwarzen und gelben 
Säcke jeweils zum vorhergesehenen Abholtermin vor 
dem Haus an der Straße abstellen. 

Die Haushalte Halden 148 und 615, Abendreute 144, 145, 
146 und 147 sowie Acker 143 müssen die Plastik- und 
Restmüllsäcke zur Sammelstelle Volksschule Fischbach 
bringen.

Wir bitten um Beachtung!

Müll  –  Abfall  –  Umwelt  –  Entsorgung
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Beschlüsse der 
Gemeindevertretung
35. Sitzung am 17.12.2018

TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit
Die Vorsitzende, BGM Angelika Schwarzmann, begrüßt 
alle anwesenden Gemeindevertreterlnnen und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest.

TOP 2: Dienstpostenplan/Beschäftigungsrahmenplan 
2019
Der Beschäftigungsrahmenplan für 2019 bein-
haltet 57 Dienstposten, diese entsprechen ca. 36 
Vollzeitbeschäftigungsverhältnissen. Davon entfallen 25 
auf Frauen und 11 auf Männer.
2018 waren es 55 Dienstposten, welche ca. 33 
Vollzeitbeschäftigungsverhältnissen entsprachen. 2019 
ist durch die Nachbesetzung der Finanzabteilung ein 
zusätzlicher Dienstposten mit 75% Anstellung hinzu-
gekommen (Beginn des Anstellungsverhältnisses erst 
im zweiten Quartal, daher nicht mit 100% berücksich-
tigt). Die Nachbesetzung in der Amtsverwaltung wird 
mit einer Neueinstellung zu 75% und der Aufstockung 
einer Mitarbeiterin im Bürgerservice/Standesamt von 35 
auf 50% nur mit 90% nachbesetzt. Im Kindergarten ist 
die Anzahl der Dienstposten aufgrund der zusätzlichen 
Gruppe von 10 auf 12 gestiegen, derzeit ist nur ein inte-
grativer Arbeitsplatz im Dienstpostenplan besetzt.
Beschlussantrag:
Die Vorsitzende Angelika Schwarzmann schlägt vor, den 
Beschäftigungsrahmenplan in der vorliegenden Form zu 
genehmigen.
	 Abstimmungsverhältnis: 22 : 0

TOP 3: Gebühren, Steuern, Abgaben und Hebesätze 
2019
Im Gemeindevorstand und in der Finanzausschusssitzung 
wurde beschlossen, nach Möglichkeit alle Gebühren, 
Entgelte und Abgaben zu indexieren und dann zu ent-
scheiden, ob eine Erhöhung laut Indexierung oder davon 
abweichend durchgeführt wird. Der Vorschlag mit den 
indexierten Gebühren wird durchgegangen. Im Bereich 
Mittagsbetreuung wird für Spontanbuchungen ein eigener 
Tarif in die Verordnung aufgenommen. Dies daher, weil 

für dieses Entgelt teilweise bar bezahlt wird und daher ein 
gerundeter Betrag angesetzt werden soll.

Beschlussantrag:
Nach Diskussionsbeiträgen schlägt die Vorsitzende 
die Genehmigung der Gebühren, Steuern, Entgelte, 
Abgaben und Hebesätze mit den erwähnten Änderungen 
im Bereich Mittagsbetreuung vor.
	 Abstimmungsverhältnis: 23 : 0
	
TOP 4: Voranschlag der Gemeinde Alberschwende 
2019
Im Gemeindevorstand und im Finanzausschuss wurde 
der Voranschlagsentwurf am 03.12.2018 diskutiert 
und nach dessen zustimmender Stellungnahme in 
gedruckter Form vollinhaltlich der Gemeindevertretung 
mit der Sitzungseinladung zeitgerecht zugestellt. Der 
Voranschlag 2019 sieht Einnahmen und Ausgaben in 
der Höhe von € 9.912.400,00 vor (Voranschlag 2018: 
€ 8.644.600,00). Investitionskosten oder Mehrausgaben 
sind im Sinne der Sparsamkeit, Zweckmäßigkeit und 
Wirtschaftlichkeit angesetzt worden. Die beschlos-
senen Finanzleitsätze fanden bei der Budgeterstellung 
ebenfalls Anwendung. Die Nettoneuverschuldung im 
Gemeindebudget 2019 beträgt € 829.900,00. Diese 
errechnet sich aus den Darlehensaufnahmen (€ 
1.173.000,00) abzüglich der Tilgungen (€ 343.100,00). 
Diese hohe Nettoneuverschuldung ergibt sich vor allem 
durch die Aufnahme des Darlehens von € 606.000,00 
zur Tilgung der Haftungen gegenüber den Liftbetrieben 
Alberschwende. Dies ist eine Altlast, die im Budget 2019 
schlagend wird. Dem kann der Rückgang der Haftungen 
in Höhe von € 606.000,00 gegenübergestellt werden. 
Diese Haftungsübernahme muss bei der Betrachtung der 
Nettoneuverschuldung berücksichtigt werden.

Weiters werden folgende Themen in der Diskussion 
angesprochen:
�	 Sanierung Sandplatz Sportgelände
� 	 Projekte Feuerwehrhaus Müselbach 
	 und Volksschule Fischbach
� 	 Kauf Liegenschaft Brauerei
� 	 Naherholung Brüggele LEADER-Projekt
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Ausgabenschwerpunkte:
Musikschule Bregenzerwald	 €	 78.000,00
Beiträge Sozialfond	 €	 712.900,00
Spitalsbeiträge	 €	 439.000,00
ÖPNV		 €	 231.000,00
Übernahme Lifthaftung	 €	 606.000,00
Kommandofunk-KFZ für 
Feuerwehr Alberschwende	 €	 90.000,00
BA 8 und 10 Erschließung 
Bereute und Höll-Hinterfeld	 €	 583.000,00
Sanierung Kanal Fischbach	 €	 250.000,00
SW-Kanalkataster	 €	 80.000,00
Winterdienst	 €	 125.000,00

Grundverkäufe	 €	 1.080.000,00
Grundkäufe	 €	 800.000,00

Beschlussantrag:
Die Bürgermeisterin beantragt, den Voranschlag für das 
Jahr 2019 zu genehmigen.
	 Abstimmungsverhältnis: 23 : 0
	
TOP 5: Finanzkraft der Gemeinde Alberschwende 
2019
Die Berechnung der Finanzkraft auf Grundlage des 
Voranschlages 2018 beträgt € 3.943.800,00 und soll bei 
der Sitzung festgesetzt werden.

Beschlussantrag:
Die Bürgermeisterin beantragt, die Finanzkraft der 
Gemeinde Alberschwende für das Jahr 2019 mit € 
3.943.800,00 festzusetzen.
	 Abstimmungsverhältnis: 23 : 0

TOP 6: Budget 2019 der Gemeinde Alberschwende 
Immobilienverwaltungs GmbH & Co KG
Das Budget 2019 der GIG beinhaltet keine Neuinvesti-
tionen. Die Gesamteinnahmen belaufen sich auf € 
510.000,00, davon sind € 508.900,00 Mieterlöse. 
Dem stehen Ausgaben in Höhe von € 677.000,00 
gegenüber. Diese setzen sich aus € 618.700,00 für 
Darlehensannuitäten sowie € 58.300,00 für son-
stige Aufwände wie Versicherungen, Betriebskosten, 
Grundsteuer, Reparaturen, Buchhaltungs- und 
Rechtsberatungsaufwand usw. zusammen. Die 
Abgangsdeckung der Gemeinde beträgt € 167.000,00.

Beschlussantrag:
Die Vorsitzende stellt den Antrag, das Budget der 
Gemeinde Alberschwende Immobilienverwaltungs GmbH 
& Co KG in der vorliegenden Form zu genehmigen.
	 Abstimmungsverhältnis: 23 : 0

TOP 7: Umwidmungen
Antrag 1:
Konrad Flatz, Fischbach 954, Alberschwende; Gst 2165/3
Umwidmung einer Teilfläche von 413 m² von FL in BM
vom Plangrundlage: al031.2-22/2018 vom 07.12.2018

Konrad Flatz hat auf dem erwähnten Gst vor 15 Jahren 
ein Eigenheim errichtet. Im nordöstlichen Bereich der 
Parzelle sind 413 m² als FL gewidmet, teilweise wurde das 
Eigenheim auf dieser nicht gewidmeten Fläche errichtet. 
Um diese Situation zu bereinigen, hat Konrad Flatz um 
die Widmung der Teilfläche seines Gstes, welches noch 
FL ist, angesucht. Das Anrainerverständigungsverfahren 
wurde durchgeführt. Seitens der Nachbarn wurden keine 
Einwände vorgebracht.
Beschlussantrag:
Die Vorsitzende beantragt, der Änderung des 
Flächenwidmungsplanes lt. Plangrundlage al031.2-
22/2018 vom 07.12.2018 zuzustimmen.
	 Abstimmungsverhältnis: 23 : 0
	
TOP 8: Genehmigung des Protokolls der öffentlichen 
Sitzung vom 19.11.2018
Beschlussantrag:
Die Vorsitzende beantragt, das Protokoll der öffentlichen 
Sitzung vom 19.11.2018 zu genehmigen.
	 Abstimmungsverhältnis: 23 : 0

TOP 9: Berichte, Sonstiges, Allfälliges
Die Bürgermeisterin informiert über folgende Themen:
�	 Ball der Vorarlberger in Wien
� 	 Sitzungstermine 2019 werden erstellt

Am Ende der Sitzung bedankt sich die Bürgermeisterin 
bei den GemeindevertreterInnen für die erbrachte 
Arbeit für die Gemeinde im vergangenen Kalenderjahr. 
Die Vorsitzende wünscht allen ruhige und schöne 
Weihnachtstage und einen guten Start ins neue Jahr.

Die Bürgermeisterin
Angelika Schwarzmann
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Verordnung
Die Gemeindevertretung von Alberschwende hat in der 

Sitzung am 17.12.2018 die ABGABEN, 
STEUERHEBESÄTZE und BENÜTZUNGSGEBÜHREN der
					  

Gemeinde Alberschwende 
für das Jahr 2 0 1 9

				  
	
wie folgt ausgeschrieben bzw. festgesetzt (§ 50 Abs. 1 
lit. a Pkt. 16 GG i.d.g.F. LGBl.Nr. 40/1985):

1)	 Grundsteuer A: 
	 Land- u. forstw. Betriebe
	 Hebesatz 	           500%

2)	 Grundsteuer B:
	 sonstige Grundstücke				 
	 Hebesatz	 500%

3)	 Gästetaxe:
	 pro Nächtigung 	 € 	  1,30

4)	 Tourismusbeitrag: 	
	 Hebesatz in % (§ 6 TourismusG i.d.g.F.)  		  0,3577

5)	 Zweitwohnsitzabgabe: VO v. 17.12.12
	 pro Quadratmeter wertgesichert	 €  	 4,96
	 Maximumwert Ortsklasse C 
	 je Ferienwohnung	 €	840,04
	 Maximumwert Ortsklasse C 
	 je Wohnwagen u. HJ	 €	 48,68

6)	 Hundesteuer:	
	 für den ersten Hund	 €	 70,00
	 für jeden weiteren Hund	 €	 70,00

7)	 Wasserbezugsgebühr inkl. 10% MWSt.:
	 Wasserhärte: 8,4 – 14,00 dH (deutsche Härtegrade)
	 Wasserzählergebühr (Grundgebühr) 
	 pro Jahr	 € 	 16,40
	 Wasserbezugsgebühr per m³, 
	 Gültigkeit ab Ablesung (April)	 € 	 1,50
	 bei Pauschalierung (kein Wasserzähler) wie Punkt 9

8)	 Wasseranschlussbeitrag exkl. 10% MWSt.:
	 Gesamt-Geschossfläche des Objektes 
	 x 27% x Beitragssatz (Berechnung wie 
	 Kanalanschlussbeitrag); Beitragssatz	 € 	 25,55
	 mindestens aber pro Anschluss bzw. 
	 pro Wohnung 	 € 	940,24

9)	 Kanalbenützungsgebühren inkl. 10% MWSt.:
	 per m³ Wasserbezug	 €	  2,60
	 bei Pauschalierung 
	 (kein Wasserzähler): m³ pro Jahr
	 1 Person pro Haushalt		  70
	 2 Personen pro Haushalt, Wochenendhaus		  108
	 3 Personen pro Haushalt		  144
	 4 Personen pro Haushalt		  180
	 5 Personen pro Haushalt		  216
	 je weitere Person 		  36
	 Zimmervermietung pro Bett		  20

	 Bei Verwendung von Brauchwasseranlagen und 			
	 bei komb. Wasserversorgung (eigen und Ge-
	 meinde) Aufzahlung der Differenz zwischen 				
	 Jahressumme 	Wasserzähler und Pauschalmenge

	 Fäkalien aus Hauskläranlagen und Jauchekästen 
	 per m³	 €	 17,16

10)	 Kanal - Erschließungsbeitrag:
	 Bewertungseinheit (§ 13/2 KanalG).		  5 v.H.

11)	 Kanalerschließungs- und -anschluss-Beitragssatz:
	 exkl. MWSt.:	 €	 41,90
	 Zahlungserleichterungen lt. GVertrB 15.12.1977

12)	 Tagwässer 
	 Einleitung in Gemeinde- oder öffentl. Leitung
	 Gem. Kanalordnung § 3 Abs. 1 lit. b
	 Beitragssatz exkl. MWSt.	 €	 40,88
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13)	 Müllgebühren inkl. 10% MWSt., pro Jahr:
	 Grundgebühr:
a) 	 Der Haushalt (Haupt und Nebenwohnsitze)	€	 31,00
b) 	 Die Person (Haupt und Nebenwohnsitze)	 €	 5,50
c) 	 Der Betrieb	
	 groß (Gewerbe, z.B. ab 10 Fremdenbetten, 
	 Konz.)	 €	 33,00
	 klein (1 – 2 Pers.)	 €	 22,00
d)	 Das Wochenendhaus einschl. 
	 1 Person pauschal	 €	 39,00
	 Sackgebühr: 40 Liter Abfallsack	 €	 3,80
		  8 Liter Bioabfallsack	 €	 0,90
		  15 Liter Bioabfallsack	 €	 1,50
	 Container:	 Pro Entleerung 
		  1100 ltr	 €	 76,90
		  800 ltr.	 €	 60,00
		  770 ltr.	 €	 57,80		
		  660 ltr.	 €	 52,10
		  240 ltr.	 €	 22,80
		  120 ltr.	 €	 11,40
		  80 ltr.	 €	 8,20
		  Kläranlage RG 660 ltr.	 €	 104,20
		  Kläranlage RG 800 ltr.	 €	 110,00
		  Biocontainer 120 ltr.	 €	 18,00
		  Biocontainer 660 ltr.	 €	 34,50
	 Mindestabnahmemenge an 
	 40-l-Abfallsäcken pro Person/Jahr:		  2 Stk.
	 maximale Pflichtabnahme an 
	 40-l-Abfallsäcken je Haushalt/Jahr:		  8 Stk.
	 Wochenendhaus		  5 Stk.
	 Betrieb, wenn außerhalb 
	 des Wohnobjektes		  5 Stk.
	 Schiheime und -hütten		 10 Stk.

14)	 Friedhof- und Grabstättengebühren:
1)	 Grabstättengebühr mit einem 
	 Benützungsrecht von 20 Jahren, 
	 Grabbreite 0,70 m, Grablänge 1,40 m:	 €	388,36

	 Zuschlag pro 10 cm Mehrbreite 
	 (bis 1,40 m gesamt)	 €	 81,76

2)	 Grabstättengebühr 
	 Breite 0,50 m für Urnenbeisetzung
	 Grablänge und Benützungsrecht wie 1)	 €	 327,04
	
	 Verlängerungsgebühr: Pro Jahr 
	 1/20 Anteil der Grabstättengebühr.
	 (Sargbeisetzung 20 Jahre Ruhezeit;
	 Urnenbeisetzung mögl. 10 Jahre
	 = ½ d. Gebühr 

3) 	 Gräber für Kinder:
	 Laufzeit 10 Jahre, Grabbreite 0,50 m, 
	 Grablänge 1,00 m	 €	132,86

4)	 Grab öffnen:
	 Erdbestattung – Sargbeisetzung 	 €	868,70
	 Feuerbestattung – Urnenbeisetzung	 €	 49,06

15)	 Hand- und Zugdienste:
	 (für allgem. Dienstleistungen der 
	 Gemeinde lt. Gemeindeordnung 1935)	
	 Abschätzbetrag für Haushaltsvorstand
	 (1 Tagschicht = 8 Stunden)	 €	 49,04
	 Stundenlohn für Hand- und Zugdienste 
	 (Ableistung)		  €	 6,13

Diese Verordnung tritt am 01.01.2019 in Kraft. Sämtliche 
Steuern, Gebühren, Abgaben, Beiträge, Taxen etc., sind 
wie beschlossen einzuheben.

Die Bürgermeisterin
Angelika Schwarzmann
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Entgelte

Die Gemeindevertretung von Alberschwende hat in der 
Sitzung am 17.12.2018 die ENTGELTE für die Anstalten, 
Einrichtungen, Wohn- und Betriebsräume der			 
					   
	

Gemeinde Alberschwende 
für das Jahr 2 0 1 9

				  
wie folgt ausgeschrieben bzw. festgesetzt (§ 50 Abs. 1 
lit. b Zl. 10 GG i.d.g.F. LGBl.Nr. 40/1985):

1)	 Kindergartenbeitrag (monatlich inkl. MWSt.):
	 Gültigkeit ab September
	
	 Elternbeiträge laut Vorgabe Land Vorarlberg 
	 (einheitliche Tarifstruktur)

	 Mittagstisch (Essen und Betreuung)/Einheit		  8,18
	 Ferienbetreuung/Tag			   8,38
	 Fahrtkostenbeitrag täglicher Besuch	  		  5,31
	 Fahrtkostenbeitrag reduzierter Besuch			   2,15
	 10% Nachlass für das 2., 3. usw. Kind

2)	 Kinderbetreuungsbeitrag (monatlich inkl. MWSt.):
	 Gültigkeit ab September
	
	 Vormittag (5 Stunden) MO bis FR 
	 bis zum 2. Lj.	 € 		 45,48
	 2. – 3. Lj.	 € 		 34,75
	 ab dem 3. Lj.	  	      	  *
	

	 Nachmittag (5 Stunden) DI und DO 
	 bis zum 2. Lj.	 € 		 45,48
	 2. – 3. Lj.	 € 		 34,75
	 ab dem 3. Lj.	  		        *
	
	 Morgen/Mittag (0,5 Stunden)
	 MO bis FR bzw. DI und DO 
	 bis zum 2. Lj.	 € 	   	4,00
	 2. – 3. Lj.	 € 	   	3,00
	 ab dem 3. Lj. 	 €		  2,00
	 Mittagstisch 
	 (Essen und Betreuung)/Einheit	 €		  8,00

	 Verschiedene Module möglich und kombinierbar!
	 Nachlässe nach Einkommenshöhe der Erziehungs-
	 berechtigten (Familienzuschuss) möglich!
	 Informationen unter www.vorarlberg.at – 
	 leistbare Kinderbetreuung

	 *laut Vorgabe Land Vorarlberg

3)	 Mittagsbetreuung pro Einheit
	 Gültigkeit ab September
	 Betreuung Volksschüler 2:20 h	 €		  2,04
	 Spontanbuchung	 €		  2,50
	 Betreuung NMS 1:20 h	 €		  1,53
	 Spontanbuchung	 €		  2,00
	 Betreuung 3 – 5-jährige	 €		  2,04
	 Menü	 €		  5,01
	 Spontanbuchung	 €		  6,00
	 Nachmittagsbetreuung ab 14:00 Uhr	 €		  2,04
	 Ferienbetreuung Schüler/Tag	 €      		 10,73	
	 Ferienbetreuung Schüler/Tag ab 2. Kind	 €		  9,71
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4)	 Turnhalle: 
	 Benützungsgebühr
a) 	 Einheimische Gruppen und Vereine:	 €		  0,00
b)	 Auswärtige Gruppen und Vereine: 
	 pro angefangene Stunde	 €		 16,35
b1)	Gruppen und Vereine mit Bewirtung:
	 pro angefangene Stunde Zuschlag	 €		  8,18
	
	 Für a) und b): 
	 Reinigung mit Schulwart regeln         Pauschalbetrag

5)	 Hermann Gmeiner Saal (inkl. 20% MWSt.):	
	 Miete: pro Veranstaltung:
	 Örtliche Vereine und einheim. Hochzeiten
	 (Braut od./und Bräutigam Wohnsitz in Alb.), 
	 Versammlungen, Tagungen, 
	 schul. Veranst.	 €       	110,00
b)	 Veranstaltungen, soweit nicht 5a) zutreffend
	 z.B. Private, auswärtige Vereine u.dgl., 
	 auswärtige Hochzeiten; Firmen	 €	      250,00

6)	 Sonstige Gemeindegebäude (z.B. Schulen):
a)	 Einheimische Gruppen und Vereine:	 €		  0,00
b)	 Auswärtige Gruppen und Vereine: 
	 pro Termin (Kalendertag)	 €		 30,66
	 für a) und b) Reinigung, z.B. Konzerte, 
	 Turniere udgl., mit Schulwart regeln

7) Verleihung "Gmoands-Panda" (inkl. MWSt.)
a) 	 Verwaltungsabgabe/Ausleihung	 €	2,04
b)	 Kilometertarif	 €	0,41

Diese Entgelte treten am 01.01.2019 in Kraft außer 
Pos. 1 – 3 ab 01.09.2019. Sämtliche Entgelte sind wie 
beschlossen einzuheben.

Die Bürgermeisterin
Angelika Schwarzmann

V E R O R D N U N G

über die Änderung der Verordnung
über die Ausschreibung von
HAND- UND ZUGDIENSTEN

Die Verordnung der Gemeinde Alberschwende 
über die Ausschreibung von Hand- und 
Zugdiensten vom 21.12.1998 wird aufgrund des 
Gemeindevertretungsbeschlusses vom 17.12.2018 wie 
folgt geändert:

§ 3 Abschätzbetrag

2)	 Der Abschätzbetrag für die zu erbringende 
Tagschicht wird mit € 49,04 (8 Stunden á € 6,13) 
festgesetzt.

Diese Verordnung tritt am 01.01.2019 in Kraft.

Die Bürgermeisterin
Angelika Schwarzmann

V E R O R D N U N G

über die Änderung der Hundeabgabe-Verordnung 
der Gemeinde Alberschwende.

Die Hundeabgabe-Verordnung der Gemeinde 
Alberschwende vom 21.12.1998 wird aufgrund des 
Gemeindevertretungsbeschlusses vom 17.12.2018 wie 
folgt geändert:

§ 2
Höhe und Fälligkeit der Hundesteuer

1) Die Höhe der Hundetaxe wird mit € 70,00 für jeden
    Hund festgesetzt.

Diese Verordnung tritt mit 01.01.2019 in Kraft.

Die Bürgermeisterin
Angelika Schwarzmann
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V E R O R D N U N G

Die Friedhofsgebührenverordnung der Gemeinde 
Alberschwende vom 16.02.1978 wird aufgrund des 
Beschlusses der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Alberschwende vom 17.12.2018 wie folgt geändert:

§ 1
Grabstättengebühren

1) Grabstättengebühr mit einem 
Benützungsrecht von 20 Jahren, 
Grabbreite 0,70 m, Grablänge 1,40 m: 	 €        	 388,36
Zuschlag pro 10 cm Mehrbreite 
(bis 1,40 m gesamt)	 €	 81,76

Verlängerungsgebühr: Pro Jahr 1/20 Anteil der 
Grabstättengebühr.
Aufstockung: Bei jeder Sargbeisetzung auf 20 Jahre 
Ruhezeit.
Aufstockung: Bei jeder Urnenbeisetzung 
Möglichkeit auf 10 Jahre Ruhezeit
bei 10 Jahren: ½ der Grabgebühr lt. 1)

2) Grabstättengebühr, Breite 0,50 m, für 
Urnenbeisetzung
Grablänge und Benützungsrecht wie 1)	      €         327,04
		
3) Gräber für Kinder:
Laufzeit 10 Jahre, Grabbreite 0,50 m, 
Grablänge 1,00 m	 €	 132,86

4) Grab öffnen:
Erdbestattung – Sargbeisetzung	 €	 868,70
Feuerbestattung – Urnenbeisetzung	 €	 49,06

Diese Verordnung tritt am 01.01.2019 in Kraft.

Die Bürgermeisterin
Angelika Schwarzmann

V E R O R D N U N G

über die Einhebung von Tourismusbeiträgen
(Tourismusbeiträgeverordnung)

Die Gemeinde Alberschwende hat sich mit Beschluss 
der Gemeindevertretung vom 14.02.1991 (§ 1a 
Tourismusgesetz, LGBl. Nr. 9/1978 i.d.F. LGBl. Nr. 5/1991) 
zur Tourismusgemeinde erklärt.

In ihrer Sitzung vom 17.12.2018 hat die  Gemeinde-
vertretung beschlossen, aufgrund der Bestimmungen   
der §§ 6 ff Tourismusgesetz i.d.F. LGBl. Nr. 86/1997, im 
Jahre 2019 Tourismusbeiträge einzuheben; für das Jahr 
2019 wird der Hebesatz für die Tourismusbeiträge gemäß 
§ 11 leg.cit. mit

0,003577

der Bemessungsgrundlage festgesetzt.

Die Bürgermeisterin
Angelika Schwarzmann
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V E R O R D N U N G

der Gemeinde Alberschwende
über eine Änderung der Regelung der 

Wassergebühren (Wassergebührenverordnung)

Die Wassergebührenverordnung der Gemeinde 
Alberschwende vom 15.03.1999 wird aufgrund des 
Gemeindevertretungsbeschlusses vom 17.12.2018 wie 
folgt geändert:

§ 3
Beitragssatz

Der Beitragssatz beträgt € 25,55 zzgl. der gesetzlichen 
Mehrwertsteuer.

§ 4
Wasseranschlussbeitrag

8) Der Wasseranschlussbeitrag beträgt mindestens 
pro Anschluss bzw. pro Wohnung € 940,24 zzgl. der 
gesetzlichen Mehrwertsteuer.

§ 10
Gebührensatz

Der Gebührensatz (Wasserbezugsgebühr) beträgt  
€ 1,50 pro m³ inkl. der gesetzlichen MWSt.

§ 11
Wasserzählergebühren

1) Für den Ankauf, die Erneuerung und die Instandhaltung 
der Wasserzähler wird eine jährliche Bereitstellungsgebühr 
in Höhe von € 16,40 zzgl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer 
erhoben.

Diese Verordnung tritt am 01.01.2019 in Kraft. 

Die Bürgermeisterin
Angelika Schwarzmann

V E R O R D N U N G

über eine Änderung der Verordnung der Gemeinde 
Alberschwende

über die Festlegung des Beitragssatzes für die 
Kanalisationsbeiträge und des

Gebührensatzes für die Kanalbenützungsgebühr

Die Verordnung der Gemeinde Alberschwende 
über die Festlegung des Beitragssatzes für die 
Kanalisationsbeiträge und des Gebührensatzes für die 
Kanalbenützungsgebühr vom 01.07.2013 wird auf Grund 
des Gemeindevertretungsbeschlusses vom 17.12.2018 
wie folgt geändert:

§ 1
Der Beitragssatz beträgt € 41,90 zzgl. der gesetzlichen 
Mehrwertsteuer.

§ 2
Der Gebührensatz für die Berechnung der 
Kanalbenützungsgebühr gemäß § 17 der Kanalordnung 
und gemäß § 2 Abs. 1 und 2 der Kanalgebührenverordnung 
wird mit € 2,60 pro m³ inkl. 10% MWSt. festgesetzt.
Bei Fäkalien aus Hauskläranlagen und Jauchekästen 
(Überbringung an eine Kläranlage oder Einleitung in 
einen Kanalisationsschacht) beträgt dieser Gebührensatz          
€ 17,60 pro m³ inkl. 10% MWSt.

Diese Verordnung tritt mit 01.01.2019 in Kraft.

Die Bürgermeisterin
Angelika Schwarzmann
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Winterstart  
Anfang Jänner ist der Winter mit seiner ganzen Kraft 
eingekehrt. Bis dahin herrschte über weite Strecken 
akuter Schneemangel. Dass in Alberschwende das 
Schifahren trotzdem möglich war, verdanken wir einigen 
Lift-Enthusiasten und vielen Helfern.

Im Herbst wurde das Liftgebäude adaptiert. Die meisten 
Arbeiten konnten in Eigenregie oder mit Unterstützung 
von heimischen Handwerkern umgesetzt werden. Ein 
besonderer Dank geht an die freiwilligen Helfer vom 
Tennis- und Schiclub sowie an die Handwerksbetriebe, 
die alle Arbeiten im Liftgebäude kurzfristig dazwischenge-
schoben und teilweise kostenlos ausgeführt haben. 

Am 11. Dezember begann das Pistenteam – Lukas, 
Michael, Jakob, Wolfgang und Arno – mit der Beschneiung 
am Tellerlift. In den folgenden kalten Nächten konnte so 
viel Schnee produziert werden, dass am Wochenende 
vom 15. und 16. Dezember der Tellerlift in Betrieb war. 
An den beiden Tagen wurden über 2500 Fahrten regis-
triert. Die angelegten Schneedepots überstanden das 
Tauwetter und den Föhnsturm vor Weihnachten. Nur die 
Liftspur hielt dem warmen Wetter nicht stand und war am 
Morgen des 24. Dezember beinahe ganz verschwunden. 
Kurzfristig wurden ca. 15 Helfer organisiert, die an Heilig 

Abend von 12:00 bis 16:00 Uhr kräftig schaufelten und 
dadurch die Liftspur wieder in einen betriebsbereiten 
Zustand versetzten. 

Dank dieses vorbildlichen Einsatzes war am 25. Dezember 
auf einem schmalen Schneeband in grüner Wiese das 
Schifahren am Tellerlift möglich und konnte während 
der ganzen Weihnachtsferien aufrechterhalten werden. 
Ganz besonders freut uns, dass wir die Schischule 
Schwarzenberg zu Gast hatten.

Der neue Aufwärmraum mit Panoramablick auf die 
Schipiste und der Kiosk werden sehr gut angenommen. 
Wir freuen uns über jede Unterstützung und danken für 
die Kuchenspenden.

Betriebszeiten: 

Mo – Fr 12:30 bis 16:00 Uhr
Sa, So und Ferien 09:00 bis 16:00 Uhr

Reinold Baumann, 
GF Liftbetriebe Alberschwende GmbH & Co KG
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Auf Gesunde Nachbarschaft – von klein auf
Ein Jahr für Familie und Nachbarschaft!

Wie bereits angekündigt, ist der Fokus des Projektes in 
2019 darauf gelegt, die vielen Ideen und Anregungen, 
die wir im letzten Jahr gemeinsam mit Familien und 
Fachleuten erarbeitet haben, umzusetzen. Und wir star-
ten gleich im Jänner mit zwei Ankündigungen!

Mit und für Alberschwende!

Die Alberschwender Schatzkiste wird ab nun ein fester 
Bestandteil des Leandoblattes sein. Die Schatzkiste bie-
tet Platz für Berichte von und für AlberschwenderInnen im 
Sinne von „Familie“ und „Nachbarschaft“. 

Wir suchen kurze Anekdoten über Ereignisse als 
Familie oder als Nachbar, die man besonders schön, 
hilfreich oder inspirierend fand. Die Schatzkiste ist 
ein Platz zum „Danke sagen“ für schöne Gesten in 
der Nachbarschaft und Geschichten, die ein Lächeln 
schenken. Die Schatzkiste soll gefüllt werden mit euren 
Erfahrungsberichten von Familien auf dem Spielplatz, 
dem Besuch beim EKIZ Trittroller, Babycafé, nach einer 
Hilfe von einer Babysitterin oder dem Besuch einer 
Familienhelferin! Die Schatzkiste bietet einen Einblick in 
ein Straßenfest uvm. Wir suchen nach kurzen Berichten, 
welche die Schätze von Alberschwende heben und das 
gute „Miteinander“ aufzeigen. Wir freuen uns über eure 
Geschichten und Erfahrungen (gerne auch anonym). Bitte 
jeweils bei Christa Baumann im Bürgerservice melden.
 

Ab Februar!

Dank enger Zusammenarbeit vom EKIZ Trittroller, der 
Connexia Elternberatung und engagiert sein gibt es ab 
Februar das erste Alberschwender Babycafé! Jeden 
ersten Donnerstag im Monat bietet das Babycafé von 
14:00 bis 15:30 Uhr in der NMS Alberschwende einen 
Treffpunkt für werdende Eltern und Eltern mit Kindern bis 
zu einem Jahr. 

Bei gemütlichem Kaffee und Kuchen können Familien sich 
austauschen und gleichzeitig die Connexia Elternberatung 
nutzen. Zudem gibt es regelmäßige Inputs, Vorträge 
oder Fragerunden von beliebten ReferentInnen. Kommt 
vorbei und eröffnet mit uns das erste Babycafé 
am 7. Februar um 14:00 Uhr in der Mittelschule 
Alberschwende!
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Das freie Spiel steht im Mittelpunkt jeder Kinderbetreuung 
und bietet den Kindern die Möglichkeit, Freundschaften 
zu knüpfen, Konflikte zu lösen, neues zu entdecken und 
auszuprobieren.

Kinder sind neugierig, lebenshungrig und begeisterungs-
fähig. Sie staunen und lernen, erleben jeden Tag unmittel-
bar und neu. Zeit und Raum sind für sie unendlich. 

 
„Wenn man genügend

spielt, solange man klein ist,
trägt man Schätze mit sich

herum, aus denen man
später sein ganzes Leben

lang schöpfen kann.“
Astrid Lindgren

Das Kinderbetreuungsteam
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Einen Augenblick halten wir inne und lassen das ver-
gangene Jahr vorbeiziehen. Es sind die vielen Menschen 
hinter, vor, in und neben den Büchern, die unsere 
Bücherei lebendig machen und bei denen wir uns bedan-
ken möchten. 

Außerdem bei der Gemeinde Alberschwende, die den 
Büchereibetrieb finanziert und ermöglicht, bei den 
Pädagogen von Kindergarten, Spielgruppen und Schulen, 
die den Kindern von Anfang an den Zugang zur Bücherei 
öffnen und bei jenen, die den Weg von Müselbach und 
vom Fischbach zu uns finden. 

Ein besonderer Dank gilt Anna Martina Meusburger und 
Klaus Dünser, die eigene Bibliotheksstunden in ihren 
Unterricht einbauen und alles Erdenkliche unternehmen, 
um Kindern das Lesen nahezubringen. 

Sehtraining
Das Sehtraining mit Silvia Meier findet am Donnerstag, 
24. und Freitag, 25. Jänner 2019 um 18:00 Uhr im 
Zeichensaal der VMS Alberschwende (Treffpunkt 
Bücherei) statt. 
                                                                                                                                                   
Jahreskarte
Ab sofort gibt es die Jahreskarte. 
Für die ganze Familie kostet sie € 30,00, 
für Erwachsene € 15,00, 
für Schüler bis 15 Jahren € 10,00. 
Ausgenommen sind Tiptoi Bücher, Videos, 
DVDs und Spiele fürs Freie. 
							     

Euer Büchereiteam

Anna, Andrea, Andrea, Annette, 
Ingrid, Irma, und Melanie 

... die etwas andere Art zu tanzen
ist mehr als tanzen!

… ist partnerunabhängig…
… niemand ist zu alt oder zu jung…
... fördert die geistige und körperliche Beweglichkeit...
... weckt Lebenslust und Freude...

Dienstag	 22.01.	 Helene	 15:00 – 16:45 Uhr
Dienstag	 29.01.	 Roswitha	 15:00 – 16:30 Uhr

Dienstag	 05.02.	 Helene	 15:00 – 16:45 Uhr
Dienstag	 12.02.	 Roswitha	 15:00 – 16:30 Uhr
Dienstag	 19.02.	 Helene	 15:00 – 16:45 Uhr

Alle Termine im Pfarrheim.
Wir freuen uns auf euer Kommen.

Roswitha und Helene
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Heilfasten 
nach Hildegard von Bingen 
mit Marianne

„Der Mensch soll mäßig essen und mäßig fasten.“
„Die Seele liebt das diskrete Maß.“

Diese gemäßigte Dinkel-Fastenkur dient der Entlastung 
des gesamten Organismus durch die Reduzierung von 
Nahrungsmitteln und äußeren Reizen. Stattdessen ernäh-
ren wir uns ausschließlich von reinigenden und heilenden 
Lebensmitteln, wie Dinkel, Salat, den Hildegard-Gewürzen, 
Fencheltee, wie sie die Hl. Hildegard empfiehlt. 

Das Hildegard-Fasten ist äußerst bekömmlich und scho-
nend. Es hat vielfältige positive Auswirkungen auf Herz, 
Kreislauf, Magen, Darm, Blutzucker, Cholesterinspiegel 
und auf die Gemütsverfassung.

Wir leben in einer Zeit des Übermaßes und können in 
allen Bereichen aus dem Vollen schöpfen. Das Ziel ist, 
aus krankmachenden Lebensgewohnheiten auszusteigen 
und wieder Ordnung in das eigene Leben zu bringen. 
Für Hildegard steht im Vordergrund, dass der Mensch in 
seiner ganzen Lebensführung wieder zum rechten Maß 
zurückfindet.

Termin in Alberschwende:
Zu diesem Termin gibt es eine Morgen- und 
Abendgruppe

Einführung: am 21.03.2019 
Morgengruppe um 09:00 Uhr und
Abendgruppe um 19:00 Uhr

Fastenwoche: 25.03. – 30.03.2019, 
jeweils 09:00 und 19:00 Uhr 
Donnerstag: kein Treffen.

Treffpunkt: Café – rückwärtiger Eingang 
(Gunzhaus – Cäsars Café)
Preis: Kursbeitrag € 63,00, Birnbrei € 11,00

Es findet auch in der Gemeinde Buch eine Fastenwoche 
statt.
Termin: 
Einführung 21.02.2019, 19:00 Uhr, 
Fastenwoche 25.02. – 01.03.2019.

Info und Anmeldung: 
Marianne Eberle, 
Tel. 05579 / 3350 od. 0664 / 44 53 623
E-Mail: marianne.eberle@gmx.at

Ich freue mich auf die Fastentage mit euch und die gemein-
samen Erfahrungen! 
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Yoga 
Yoga stärkt Körper, Geist und Seele.
Yoga bringt Körper, Geist und Seele in Einklang.
Yoga befreit von Alltagssorgen und Stress.

Yoga am Dienstagabend
im Gunzhaus im 2. OG
ab 15. Jänner 2019, wöchentlich
Dienstag von 20:00 bis 21:30 Uhr

Yoga am Donnerstagvormittag 
im Gunzhaus im 2. OG
ab 17. Jänner 2019, wöchentlich
Donnerstag von 08:30 bis 10:00 Uhr

Um Anmeldung wird gebeten. 
Einzelstunden bzw. Drop-In Stunden sind 
jederzeit möglich.

Veronika Kraler
Tel. 0664 / 185 29 23
veronika@spirityoga.co.at
www.spirityoga.co.at

Qi Gong
Der harmonische Wechsel von Spannung und 
Entspannung bei den QI GONG-Übungen macht den 
Körper geschmeidig; der heilsame Atemrhythmus voll-
zieht sich und die Gesamtenergie vermehrt sich von Tag 
zu Tag!

Dienstag um 18:30 Uhr
Anfang: 19. Februar 2019 (bis Ende April 2019)
Wo: 	  Gunzhaus Alberschwende, 2. Stock

BONES for LIFE
�	 starke Knochen
�	 zweckmäßig ausgerichteter Körper
�	 Gleichgewicht beim Stehen und Gehen

sind die wichtigsten Bereiche, die beim „Bones for Life“ 
angesprochen werden.

Schwerpunkt: Kiefergelenk

ab 20. Februar bis Ende April
Mittwoch, 09:00 – 10:00 Uhr
Gunzhaus, 2. Stock

Anmeldung: 
Berta Orban, Tel. 0664 / 73 76 71 44 
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Vereinsgeschehen…

Mannschafts Ortsvereine Rodelturnier, 
KB-Rodelrennen und heuer NEU 
Zipfelbobrennen
Nach dem zögerlichen und vorsichtigen Start des 
heurigen Winters haben wir doch einen Termin für 
das Mannschafts-Ortsvereine-Rodelturnier und das 
KB-Rodelrennen festgesetzt.
Und zwar am Samstag, 2. Februar 2019 – kein 
Ausweichtermin!

Rodelstrecke: bei Alwin Gmeiner, Hinteregg

Startzeiten: 
Einzelbewerb: 10:30 Uhr
Zipfelbobbewerb: vor dem Lauf zur Ermittlung 
wdes Tagessiegers
Mannschaftsbewerb: ca. 13:00 Uhr

Gefahren werden darf mit Volks- und Sportrodel!
Spurweite max. 450 mm, 
Freiwinkel der Laufschienen max. 25°
Es gelten die Bestimmungen der ÖRO.

Bitte zu beachten!
Bei den Mannschaften Erwachsene gibt es nur noch eine 
Klasse. Damen- und Herren gemischt.

Tagessieger Einzelbewerb!
Zur Ermittlung des/r TagessiegerIn fahren die 10 
Zeitschnellsten aller Klassen vor dem Mannschaftsrennen 
einen separaten Lauf!

NEU! Zipfelbobbewerb!
Um dem ganzen Rennen etwas Abwechslung zu geben, 
haben wir einen Bewerb mit dem Zipfelbob eingeplant. 
Gestartet wird nach den Einzelbewerben und vor dem 
Lauf zur Ermittlung des Tagessiegers. Gewertet wird 
eine Klasse, Jung und Alt und Damen und Herren! 
Sportgeräte werden bei Bedarf auch vom Veranstalter zur 
Verfügung gestellt!

Gästeklassen!
Beim Einzelbewerb gibt es auch wieder eine Gästeklasse 
Schüler/Jugendliche, Gästeklasse Damen und Gäste-
klasse Herren. Anmeldung vor Ort!

Für das leibliche Wohl wird im Zielraum bestens gesorgt.
Preisverteilung nach Abschluss des Rennens im 
Zielgelände.
Der Veranstalter übernimmt für die TeilnehmerInnen kei-
nerlei Haftung!

Wir freuen uns auf viele Rodlerinnen und Rodler!

Kameradschaftsbund 
Alberschwende
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Wäldertreaff
Am 02.02.2019 veranstalten wir gemeinsam mit 
der Landjugend Vorderwald und dem Bauernbund 
Alberschwende den „Wäldertreaff“. Für gute Unterhaltung 
sorgen die Bergspatzen und lustige Einlagen. Wir freuen 
uns, euch mit einem Begrüßungsschnaps ab 20:00 Uhr im 
Hermann Gmeiner Saal willkommen zu heißen. 

Landesbauernball
Am 16.02.2019 findet der Landesbauernball im 
Hofsteigsaal in Lauterach statt. Nähere Infos dazu findet 
ihr im „Ländle“.
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Liebe EKiZ -Freunde,

nach der Weihnachtspause starten wir wieder mit vollem 
Elan und einem abwechslungsreichen Programm ins neue 
Jahr. 

Frühstückstreffs

Das EKiZ-Frühstück findet in einem gemütlichen und 
ungezwungenen Rahmen statt, man kann sich am reich-
haltigen Buffet bedienen, sich mit anderen unterhalten, 
während die Kinder spielen, turnen, malen oder basteln.  
Das Frühstück ist offen für alle mit Babys und kleinen 
Kindern und ist eine gute Möglichkeit, neue Bekanntschaften 
zu knüpfen und sich auszutauschen.

Termine:	 16. / 23. / 30. Jänner 2019
	 13. / 20. Februar 2019
Zeit:	 Mittwoch von 09:00 – 11:00 Uhr 
Ort:	 EKiZ Alberschwende 
Kosten:	 € 4,00 für Erwachsene / € 1,00 
	 je essendes Kind

EKiZ-Festle

FASCHINGSPARTY
Auch dieses Jahr wollen wir mit euch eine unvergessliche 
Faschingsparty im EKIZ feiern. Alle sind dazu eingeladen, 

sich zu verkleiden, zu basteln, zu tanzen und Spaß mitei-
nander zu haben. Der traditionelle Faschingskrapfen darf 
bei unserer tollen Party natürlich nicht fehlen. Wir freuen 
uns auf viele kleine und große „Mäskerle“ (natürlich sind 
auch „Nichtmaskierte“ an diesem Nachmittag herzlich will-
kommen).

Termin:		  Mittwoch, 06.02.2019
Ort:		  EKiZ Alberschwende
Zeit:		  14:30 – 17:00 Uhr 
Kosten:		  Erwachsene € 4,00 / Kind € 1,00 
		  (das schon mitisst)
		  plus Materialkosten
Anmeldung:	 keine Anmeldung erforderlich

Eltern-Kind-Turnen (für 1 – 2-jährige mit Begleitung) 

Beim Eltern-Kind-Turnen werden wir uns gemeinsam 
bewegen (laufen, hüpfen, rutschen, klettern, balancieren, 
schaukeln) und viel Spaß beim Entdecken haben! Ich freu 
mich auf abwechslungsreiche, spannende und lustige 
Stunden mit euch! 
Bitte zieht bequeme Kleidung und Turnpatschen an. 

Leitung:		 Carmen Eiler
Termine:		 ab Donnerstag, 24.01.2019 – 8 Einheiten
Zeit:		  09:00 – 10:00 Uhr
Ort:		  Turnhalle VS Dreßlen 
Kosten:		  € 28,00/Kind für Mitglieder
		  € 30,00/Kind für Nicht-Mitglieder 
		  jedes weitere Geschwisterkind € 15,00
Anmeldung:	 Carmen Eiler, Tel. 0664 / 39 75 185

Eltern-Kind-Turnen (für 3 – 5-jährige mit Begleitung) 

Beim Eltern-Kind-Turnen werden wir uns gemeinsam 
bewegen (laufen, hüpfen, rutschen, klettern, balancieren, 
schaukeln) Turngeräte kennenlernen und viel Spaß haben! 
Ich freu mich auf abwechslungsreiche, spannende und 
lustige Stunden mit euch! 
Bitte zieht bequeme Kleidung und Turnpatschen an. 

Leitung:		 Carmen Eiler
Termine:		 ab Freitag, 25.01.2019 – 8 Einheiten
Zeit:		  15:30 – 16:30 Uhr
Ort:		  Turnhalle VS Dreßlen 
Kosten:		  € 28,00/Kind für Mitglieder
		  € 30,00/Kind für Nicht-Mitglieder 
		  jedes weitere Geschwisterkind € 15,00
Anmeldung:	 Carmen Eiler, Tel. 0664 / 39 75 185
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Evo – Turnen für Schoolkids (1. – 4. Klasse Volksschule) 

Mit Leichtigkeit und Gelassenheit durch den Alltag. 
Mit Hilfe der Evolutionspädagogik können wir dir zei-
gen, wie du deine Leichtigkeit und Gelassenheit findest, 
um den Alltag zu meistern. Die von uns angewendeten 
Übungen aus der Kinesiologie und Evolutionspädagogik 
kannst du dann zuhause gut in deinem Alltag anwenden. 
Wir freuen uns, mit dir sieben spannende Stunden zu erleben. 

Leitung:		 Sylvia Hinteregger, Karin Eberle 
Termine:		 ab 19.02.2019 – 7 Einheiten 
Zeit:		  15:50 – 16:50 Uhr 
Ort:		  VMS Gymnastikraum 
Kosten:		  € 42,00 
Anmeldung:	 Sylvia Hinteregger, 
		  Tel. 0680 / 21 88 748

Teddy Eddy – Singspiel mit Ingrid Hofer

Ingrid Hofer kommt mit ihrem Teddy Eddy zu uns nach 
Alberschwende, um gemeinsam mit uns zu singen und zu 
tanzen.

Es wird auch die neue CD – „Teddy Eddy – Superheld“ – 
geben!

Termin:	 24.01.2019
Zeit:	 14:30 Uhr
Ort:	 Pfarrheim Alberschwende
Kosten:	 € 2,00 / Person – für Kinder ab 1 Jahr 
Anmeldung:	 Sabine Amann, Tel. 0650 / 43 20 262

Brotbacken für Neugierige 

Was gibt es schöneres als den Duft nach frischem, 
selbstgebackenem Brot? Was du brauchst, sind einfache 
Rezepte und etwas Zeit.

Wir machen gemeinsam ein einfaches Knäckebrot mit Dip, 
leckeres Focaccia, saftiges Brühteigbrot, ein schnelles 
Ruck-Zuckbrot und geniale Brötle mit Pfiff. 
Rezepte und Brot zum Mitnehmen inklusive. 

Termin:		  15.02.2019 
Zeit:		  19:00 Uhr
Ort:		  Karin Eberle, Hinterfeld
Kosten: 		 € 35,00 / Person
Anmeldung 
und Info: 	 Karin Eberle, Tel. 0664 / 16 31 613

Suchst du deine innere Balance – dein inneres 
Gleichgewicht? 

Mit Clustern (Brainstorming) und Collagen kann ich dir hel-
fen, diese wiederherzustellen. 
Ich nehme dabei Übungen aus der Kinesiologie und 
Bewegungsabläufe der Evolution zur Hilfe. 
Du wirst sehen, wie rasch und effektiv das wirkt. 
Du kannst gerne auch Freunde, Bekannte oder deine 
Familie mitbringen. 
Ich freue mich auf euch! 

Sylvia Hinteregger, Evolutionspädagogin, Lernberaterin P.P.
Moos 340 a, 6861 Alberschwende 
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Kosten:		  pro Person € 30,00 
		  inkl. Material und kleinem Snack 
Termin:		  nach telefonischer Vereinbarung 
Anmeldung:	 Sylvia Hinteregger, 
		  Tel. 0680 / 21 88 748

Babycafé

Beim Babycafé wollen wir Erfahrungen austauschen, uns 
beraten lassen, Neues lernen oder einfach bei einer Tasse 
Kaffee die Gemeinsamkeiten genießen. Das Babycafé wird 
vom EKiZ Trittroller betreut.

jeden ersten Donnerstag im Monat
von 14:00 – 15:30 Uhr
(in der Zeit der Elternberatung)
in der Mittelschule Alberschwende

Jahreshauptversammlung

Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am 18. 
Februar 2019 um 20:00 Uhr (formelle Eröffnung um 19:30 
Uhr) im Gasthaus Taube in Alberschwende statt. 
Wir laden alle Interessierten herzlich dazu ein. 

Aktuelle Informationen zu unseren Aktivitäten findet ihr 
auch hier: www.facebook.com/ekiztrittroller

Bis bald
Euer EKiZ-Team

Rückblick 
Jahreshauptversammlung 2018
Am 21. November 2018 konnten wir zahlreiche Mitglieder, 
Eltern sowie LehrerInnen und DirektorInnen zu unserer 
Jahreshauptversammlung begrüßen und haben uns über 
das Interesse am Elternverein gefreut. 
Nach der Eröffnung der Jahreshauptversammlung durch 
die neuen Obfrauen gaben sie uns gemeinsam mit den 
Vorstandsmitgliedern einen kurzen Rückblick auf die 
zahlreichen Aktivitäten des vergangenen Schuljahrs. 
Neben der Genehmigung des Protokolls und des 
Kassaberichts standen aus aktuellem Anlass auch 
Statutenänderungen und Neuwahlen auf dem Programm.
Besonders danken möchten wir Carmen Hagspiel-
Lässer, die im vergangenen Juni nach 3 Jahren das Amt 
der Obfrau des Elternvereins an Marianne Schrötter-Raid 
und Erika Immler-Schmid übergeben hat. Danke für die 
vielen Stunden Arbeit und Einsatz für Kinder, Eltern und 
Schule. Ihr war es immer ein Anliegen, die Projekte des 
Elternvereins zu begleiten und zu unterstützen, um so ein 
gutes Miteinander an der Schule zu ermöglichen. Vielen 
Dank für dein großes Engagement und deine Zeit im 
Elternverein! 
Herzlich in unserem Team begrüßen möchten wir 
Marianne Schrötter-Raid, die nun gemeinsam mit 
Erika Immler-Schmid den Elternverein als Obfrauen-
Team leitet. Über eure Bereitschaft, dieses Ehrenamt zu 
übernehmen und auf eine weitere gute Zusammenarbeit 
freuen wir uns. Danke auch an alle, die sich zur Wiederwahl 
gestellt haben.
Im Anschluss bot sich noch Gelegenheit, aktuelle Themen 
oder Anliegen mit dem Elternverein zu besprechen und 
wir haben den Abend wie gewohnt in gemütlicher Runde 
ausklingen lassen. 

Neuer Vorstand des Elternvereins v.l.n.r:
Karin Eberle (Beirätin), Bettina Künzler (Beirätin), Carmen 
Schedler (Kassierin), Marianne Schrötter-Raid (Obfrau), 
Uschi Summer (Obfrau-Stellvertreterin), Sabine Minoggio 
(Schriftführerin), Erika Immler-Schmid (Obfrau)
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Babysitterkurs in 
Schwarzenberg
Die Gemeinde Alberschwende und die Frau Holle 
Babysittervermittlung laden interessierte Jugendliche 
zum Babysitterkurs ein.
Schwarzenberg: 
Beginn 30.03.2019
Anmeldungen an Joelle Kohler, 
Tel. 0676 / 833 733 72
Samstag, 30.03.2019 
von 09:00 bis 11:30 Uhr / 13:00 bis 15:30 Uhr
Freitag, 05.04.2019
von 17:00 bis 21:00 Uhr
Samstag, 06.04.2019 
von 09:00 bis 11:30 Uhr / 13:00 bis 15:30 Uhr
Alter: ab 13 Jahre
Kursort: Schwarzenberg
Kosten: € 22,00 (mit aha-card € 18,00)
Referenten: Känguruh-Team

*** Bitte nimm eine Jause mit. ***

Neue Frau-Holle-Koordinatorin
Liebe Familien!
Liebe BabysitterInnen!
Wir freuen uns sehr, dass wir euch mitteilen können, 
dass Frau Judith Birnbaumer die Funktion der Frau-
Holle-Koordinatorin übernimmt. Judith Birnbaumer ist 
selbst Mutter von 3 Kindern und war lange Zeit als 
Kindergartenpädagogin aktiv. Sie übernimmt das "Amt" 
von Frau Annette Albrecht. An dieser Stelle möchten wir 
uns ganz herzlich bei Annette für die vielen ehrenamtlich 
geleisteten Stunden in den letzten Jahren bedanken. Sie 
hat in den letzten 5 Jahren den Babysitter-Dienst perfekt 
koordiniert und mit ihrer herzlichen Art die Babysitter 
bestens betreut.
Judith Birnbaumer ist unter der gewohnten Telefonnummer 
der "Frau Holle" erreichbar: Tel. 0676 / 833 733 74). 
Unserer neuen „Frau Holle“ wünschen wir alles Gute und 
viel Spaß bei ihrer neuen Tätigkeit. 
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Terminaviso Mannschaftenrennen

Am 16. Februar findet bei ausreichender Schneelage 
unser Mannschaftenrennen in Alberschwende statt. 
Tragt euch diesen Termin bereits im Kalender ein und 
plant eure Mannschaften. Teilnahmeberechtigt sind alle, 
die eine Mannschaft mit 4 Personen zusammenstellen.  
Nähere Infos folgen.

Terminaviso Vereinsmeisterschaft

Die Vereinsmeisterschaft führen wir am 24. Februar 
durch. Auch hier folgen noch weitere Infos.

Aktuelles

Nach einem erfolgreichen Trainingsstart im 
Trockentraining mit über 30 Kindern und der Teilnahme 
beim Schützenturnier ging es vor Weihnachten noch auf 
die Piste. Leider machte auch Frau Holle Weihnachtsferien 
und so war es eine Herausforderung, eine Trainingspiste 
zu bekommen. Es gelang, und so trainierten wir in 
Riefensberg. Nun – Anfang Jänner – startete auch der 
Brüggeleschlepplift und so trainieren wir auch zuhause, 
was uns besonders freut. 

Ebenso haben sich auch die Erwachsenen mit „fit in 
den Winter“ bestens auf die Saison vorbereitet. Hier 
konnten wir Marika Willam, Manfred Willam und Arthur 
Stadelmann zu unseren Trainingsmeistern küren. Sie 
waren bei allen Einheiten dabei.

Eine Bitte zur Erreichbarkeit

Gerne informieren wir jedes Mitglied über anstehen-
de Ereignisse, Termine, Terminänderungen usw. über 
E-Mail. Jene von euch, welche in letzter Zeit noch kein 
Mail erhalten haben, bitte ich um Bekanntgabe der aktu-
ellen Mailadresse unter kassier@scalberschwende.at.

Für den Schiclub – euer Obmann Lukas
www.scalberschwende.at und 

https://www.facebook.com/scalberschwende 

Unsere jüngsten NachwuchsläuferInnen

Beim Aufwärmen und Gleichgewichtstraining

Letzte Trainerinstruktionen 
vor dem Start
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Ich glaube, es geht los...
...oh nein, im Gegenteil, es ist schon wieder vorbei. Nach 
monatelangem Text lernen, proben und wundervollen 
Aufführungen wird es Zeit: Kommt endlich nach Hause. 
Das haben sich unsere „Guten Geister“ zu Herzen 
genommen und sind himmlisch entschwebt.

Nach der Premiere und sieben weiteren Vorstellungen 
voller Nervosität, Liebe, Frauenpower, Tränen, guten 
Gesprächen und Durchhaltevermögen ist es an uns, 
DANKE zu sagen.

Danke liebe Renée, dass du dir ein Herz und uns zur 
Brust genommen hast. Wir fühlen uns sehr geehrt, deine 
erste Regiearbeit gewesen zu sein, haben die Zeit mit dir 
wahnsinnig genossen und sind genauso stolz auf dich 
und was du aus diesem Stück gemacht hast, wie du hof-
fentlich auf deine Schauspieler und Schauspielerinnen. 
Denn auch wenn du uns unglücklich gemacht hast, waren 
wir glücklich.

Danke unseren Hauptsponsoren Dachdeckerei Rusch, 
KWert, Raiffeisenbank, SPAR Dornbach und Tischlerei 
Valentin. Schön, dass wir auch dieses Jahr auf euch 
zählen konnten.

Danke allen Helfern außerhalb unseres Vereines wie 
Arno, Helena, Korush, Michael, Saif, Tariel und Valentin – 
ihr seid unsere lebendigen guten Geister!

Danke liebe Mitglieder der LEANDOBÜHNE, liebe 
Gemeinde Alberschwende und alle weiteren 40 Helfer an 
allen Ecken und Enden (Kartenvorverkauf, Gastronomie, 

Kassa, Garderobe, und, und, und), die diese Zeit so 
unvergesslich gemacht haben – ohne euch wären wir 
nichts.

Danke Annemarie, Armin, Gabi, Gerhard, Nadine, 
Ramona, Roland und Steffi, dass ihr uns mit eurer Liebe 
zum Theater und euren Emotionen so berührt habt.

Danke lieber Marcel für deine professionellen Bilder. 
Einige davon sind auch auf der Homepage zu sehen. 

Und vor allem DANKE lieber Zuseher und liebe Zuseherin. 
Bei uns brauchst du den Bauch nicht einzuziehen – es 
sieht eh keiner... dafür hast du einen knackigen Hintern. 
Danke, dass ihr uns unterstützt habt, dass ihr da wart, 
dass ihr uns weiterempfohlen habt, dass ihr zwei frisch 
gezapfte Biere mit uns getrunken habt und uns mit eurem 
Lohs... ääh Lob Mut gemacht habt. Gar aus Hamburg 
kam das Publikum angereist... Oh, und das nicht nur, weil 
er so schön ist.

Tut mir leid, wir haben gerade Pause. Ein Wiedersehen 
mit der LEANDOBÜHNE auf den Brettern, die die Welt 
bedeuten, gibt es dann 2020. Wer Lust bekommen hat, 
auch ein wenig Theaterluft zu schnuppern oder einfach 
ein Teil der LEANDOBÜHNE sein möchte (mit welchem 
Talent auch immer), der melde sich gerne und jederzeit 
bei uns. Wir hoffen, du hast nicht ein komplettes Blackout, 
wenn du dich entscheiden musst! Ach, und you can natür-
lich leave your hat on, wenn du uns ein Mail schreibst.

Danke und bis bald!

P.S.: Wir haben die zehn Lieblingszitate der Schauspieler 
mehr oder weniger gut im Text versteckt. Wer rätseln 
möchte, ist herzlich dazu eingeladen. Sollte euch der 
Ehrgeiz gepackt haben und ihr braucht die richtige 
Lösung – auch hier darf uns gerne ein Mail erreichen. 

P.P.S.: Eine Spinne hat acht Beine! 

Kontakt: 
armin.thaler@leandobuehne.at oder 
schriftfuehrer@leandobuehne.at
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Teens on Stage!
Der Vorhang geht auf – die Scheinwerfer leuchten – die 

Zuschauer applaudieren – 
du atmest tief ein – es wird still im Saal – alle schauen 

hinauf – 
auf die Bühne – zu dir – zu deinen Mitspielern!

Blick nach vorn – was jetzt?

Das Abenteuer beginnt wieder!

Wir, die Jugendgruppe iDUMiR, suchen dich! Du bist ca. 
10 – 13 Jahre und wolltest immer schon mal Theaterluft 
schnuppern? Dann bist du bei uns richtig!

Wann:	 ab Dienstag, 19. Februar 2019 
	 bis Donnerstag, 11. Juli 2019
Uhrzeit:	 16:45 bis 18:30 Uhr
Wo:	 Mittelschule Alberschwende – 		
	 Mehrzweckraum
Kosten:	 Keine!

Für alle, die gerne schauspielern, sich bewegen, in ver-
schiedene Rollen schlüpfen möchten und in der Gruppe 
ausprobieren wollen, was alles auf der Bühne und im 
Theater möglich ist.

ANMELDUNG bei Ramona Dür, ramona.duer@drei.at 
oder Tel. 0664 / 123 31 66!

ANMELDESCHLUSS: 31. Jänner 2019

Wir freuen uns auf euch!
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Kostümball der  

Faschingszunft
Samstag, 9. Februar 2019
mit dem Partyduo Bengel

Auf Euer Kommen freut sich die

Beginn: 19:40 Uhr
Hermann Gmeiner Saal
Alberschwende

faschingszunft.alberschwende.info

Tischreservierungen vom 31.01 bis 07.02
unter der Nummer 0664 905 15 40 - Reinold Huber
Eintritt €10,-
Mitglieder € 6,-

Für einen unvergesslichen Abend
sorgt die Kindergarde, Teenygarde,
Garde sowie verschiedene Tanz- und
Sketcheinlagen.

Faschingszunft Alberschwende

19:40 – 20:15 Uhr
Sektempfang
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Vorankündigung

Kinderfunken & Großer Funken
beim Sportplatz am 10.03.2019
17:00 Uhr Aufbau Kinderfunken

19:00 Uhr Großer Funken

zugestellt durch Post.at

 

Wir danken unseren
Gönnern, Unterstützern und Sponsoren
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Masterssieg in Wolfurt… 
so einen Tag, den gab‘s bisher 
noch nie 
Der FC Sohm Alberschwende gewinnt das Hallenmasters 
in Wolfurt und somit das größte Hallenturnier in Vorarlberg. 
Jungs, das habt ihr wirklich gut gemacht.

Zitat aus vol.at: „Der Jubel bei den mehr als hun-
dert Mitgereisten und stimmgewaltigsten Anhang aus 
Alberschwende kannte keine Grenzen. Mit minutenlan-
gen Standing Ovations feierten die Wälder ihre Helden.“

Vor wenigen Jahren standen wir auch im 6-er Finale (von 
knapp 100 Mannschaften). Die ersten drei Spiele wurden 
gewonnen, sodass noch ein weiterer Sieg aus den rest-
lichen beiden Spielen definitiv zum Turniersieg gereicht 
hätte. Schlussendlich wurden beide verloren. Dies war 
damals sehr enttäuschend und mit dem Fazit: „Eine 
solche Chance werden wir wohl nicht mehr bekommen“. 
Heute wissen wir aber, dass dem nicht so ist/war.

Das Turnier 2018/2019 stand unter dem Motto: „Wenn‘s 
läuft, dann läuft‘s“ (7. Finalteilnahme).
Die Aufstiegsrunde wurde etwas glücklich überstanden. 
Von den 3 punktegleichen Mannschaften (Alberschwende, 
Rankweil und Höchst) sind wir aufgrund des besten 
Torverhältnisses aufgestiegen und profitierten zudem 
noch vom Sieg Rankweil gegen Langenegg. Es war also 
eine knappe Angelegenheit. 

Im Finale selbst sind unsere Jungs dann aber „drüberge-
fahren“ und haben alle Spiele gewonnen. Das Ergebnis: 
Ein verdienter Turniersieg (das notwendige Glück braucht 
dann ohnehin jeder). 

Nachwuchsturnier 2018 
Alle Jahre wieder kommt ... ja, das Nachwuchsturnier ... 
und heuer schon zum 40. Mal – mit insgesamt 75 teilneh-
menden Mannschaften. Es ist eine wichtige und traditio-
nelle Veranstaltung im Vereinsjahr, aber keinesfalls ein 
Selbstläufer. D.h. draufbleiben! 

AH goes to Prag 
Der Ausflug führte 16 ältere Herren – aber nur was die 
Anzahl an Jahren anbelangt (ansonsten topfit) – in die 
„goldene Stadt Prag“. 
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Gleich vorweg: Alle waren überrascht, wie unerwartet 
positiv in vielen Bereichen sich Prag präsentierte. Die 
Moldaumetropole – ca. 1,3 Mio. Einwohner – „bezaubert“ 
mit einer der am besten erhaltenen Altstädte Europas 
(von Kriegszerstörungen weitgehend verschont) und zählt 
zum Weltkulturerbe. Kaum eine Stadt verfügt über ein 
solch steinernes Gedächtnis (alte Bausubstanzen).

Besichtigt wurde jede Menge: Letna-Park; Burg – das 
größte zusammenhängende Burgareal der Welt – 9. Jht; 
Karlsbrücke – eine der ältesten Steinbrücken Europas 
aus dem 14. Jht. und Wahrzeichen und Krönungsweg; 
Strahov Kloster mit unglaublich schönen Bibliothekssälen 
– ältestes Buch aus dem Jahr 860 n.Chr.!; das Rathaus 
mit der astronomischen Uhr aus dem Jahre 1410 mit 
dem Turm (geniale Aussicht über die Stadt); Petrin Turm; 
das Prager Jesulein aus dem 12. Jht. – ca. 1 Mio. Pilger 
jährlich! – ein Gewand hat angeblich die böhmische 
Königin und öst. Erzherzogin Maria Theresia (ehemalige 
Habsburgerreich!) eigenhändig bestickt; jüdisches Viertel 
mit jüdischem Friedhof und Synagogen; und vieles mehr. 

Lt. Schrittzähler – wenn diesem Glauben geschenkt 
werden kann – wurden an einem Tag ca. 25 km zu Fuß 
zurückgelegt – 16 Mann morgens losgelaufen und 16 
Mann bis abends durchgehalten. 

Natürlich durften aber auch die gemeinsamen Rast-
stationen nicht fehlen (gutes Dunkles! – Tschechien ist ja 
ohnehin bekannt für die Bierbrauereien und da sollte man 

sich schon persönlich ein Bild davon machen), sodass 
eine gute Balance zwischen „Eroberung der Stadt“ und 
„gemütlichen Hocks“ gefunden wurde. Der eine oder 
andere verlängerte dann auch noch seine Aktivitäten in 
die späteren Stunden hinein. 

Einen interessanten Denkansatz haben wir im Rathaus 
vom böhmischen König Georg von Podiebrad (1420 – 
1471) gefunden. Eines seiner ambitionierten Projekte 
sollte die Entstehung einer Friedensunion der euro-
päischen katholischen Staaten sein. Die Union sollte 
gemeinsam der Gefahr von außen trotzen, man rechnete 
mit einer gemeinsamen Kasse wie auch einem inter-
nationalen Tribunal, das Streitigkeiten zwischen den 
Mitgliedsstaaten klären würde. Bei den europäischen 
Herrschern stieß dieses Vorhaben allerdings nicht auf 
Verständnis. Somit gab es das Thema „EU“ vor ca. 600 
Jahren auch schon. 
Ein weiteres nicht alltägliches Ereignis: Beim Verlassen 
des Gasthauses nach dem Mittagessen gerieten wir 
ungewollt in eine Demonstration – ca. 20.000 Teilnehmer! 
– gegen die Politik des Regierungschefs. 

Für das große Kulturangebot (kein Schmäh) hatten wir 
leider keine Zeit mehr. Die meisten von uns hätten es 
wahrscheinlich im wahrsten Sinne des Wortes auch nicht 
verstanden. 

Danke an Organisator Wolfgang Stadelmann. Bitte das 
nächste Mal wieder. 
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Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen
Die Jahreshauptversammlung der Ortsfeuerwehr 
Alberschwende fand am Montag, den 07. Dezember im 
Feuerwehrhaus statt.
 
Einsätze im Jahr 2018:
Im Jahr 2018 hatten wir insgesamt 18 Einsätze. Diese 
setzten sich aus 3 kleinen Brandeinsätzen in Alberschwende, 
3 großen Bränden in Schwarzenberg, Egg und Andelsbuch 
und 12 technischen Einsätzen in Alberschwende zusammen. 
Die technischen Einsätze waren ein abgedecktes Dach 
durch Sturm, 2 x Bäume auf Straßen durch Schnee bzw. 
Sturm, eine Türöffnung bei einem medizinischen Notfall 
und 7 Verkehrsunfälle auf unseren Straßen. Dabei waren 
insgesamt 359 Mann mehr als 400 Stunden im Einsatz.
 
Tätigkeiten und Veranstaltungen im Jahr 2018:
Für Brandwachen, Parkplatzdienste, Ordnungsdienste, 
Straßenreinigungen und Wassertransporte waren wir 
370 Stunden im Einsatz. Für Gebäude-, Fahrzeug- und 
Geräteinstandhaltungen bzw. Wartungen haben wir weitere 
190 Stunden aufgewendet.
Bei insgesamt 122 Veranstaltungen verbrachten wir 
mehr als 6000 Stunden. Unter Veranstaltungen fallen 
die ganzen Übungen und Proben, Leistungsbewerbe,  
Besprechungen und Sitzungen, Ausrückungen, 
Sportveranstaltungen und auch die Kameradschaftspflege. 
Die Highlights im vergangenen Jahr waren der 3-tägige 
Ausflug nach Nürnberg und der Alpin-Nassbewerb mit 
anschließendem Clubbing.
 
Ausflug nach Nürnberg:
Am Freitag, den 27. April machten wir uns mit dem Bus auf 
den Weg nach München, wo wir bei einer Werksbesichtigung 
einen einzigartigen Einblick in die Fertigungsstraße von 
MAN – LKW bekamen. Anschließend ging es weiter nach 

Nürnberg, wo wir unser Hotel im Zentrum bezogen und am 
Abend die Stadt erkundet haben. Am Samstag ging es nach 
dem Frühstück zu einer sehr interessanten Stadtführung 
und am Nachmittag zur Stadionbesichtigung des 1. FC 
Nürnberg. Am Abend wurden wir in einem urigen Gasthaus 
mit deftigen Speisen verköstigt. Am Sonntag ging es nach 
einem Aufenthalt in Ulm wieder zurück in die Heimat.
 
Alpin Nassbewerb:
Beim 3 Alpin Nassbewerb in der Arena und beim 
anschließenden Clubbing in der Fahrzeughalle konnten wir 
trotz des für heuer etwas ungewöhnlichen regnerischen und 
recht kühlen Wetters wieder sehr viele Besucher begrüßen. 
Beim Bewerb in der Arena sind 17 Gruppen angetreten und 
die besten fünf haben dann im Finale um den goldenen 
Bergschuh gekämpft. Den Sieg konnte sich die Mannschaft 
aus Sibratsgfäll vor Riefensberg, Eichenberg, Wolfurt und 
Buch sichern.
Weitere Informationen dazu findet ihr auf unserer Homepage 
www.feuerwehr-alberschwende.at

Angelobung:
Heuer konnten Jonathan Rüf, Paul Sohm, Patrick 
Feurstein, Jürgen Sutterlüty und Marco Lipburger nach 
dem erfolgreich absolvierten Probejahr angelobt werden. 

v.l.n.r.: Jonathan Rüf, Paul Sohm, Patrick Feurstein, Jürgen
Sutterlüty, Marco Lipburger und Kommandant Anton Bereuter
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Ehrungen:
Für 25 Jahre bei der Feuerwehr wurde Daniel Metzler mit der 
bronzenen Verdienstmedaille des Landes ausgezeichnet.
 
Für 40 Jahre wurden Jodok Sutterlüty und Johann Willam mit 
der silbernen Verdienstmedaille des Landes ausgezeichnet 
und zu Ehrenmitgliedern der Feuerwehr Alberschwende 
ernannt.

Allen ein herzliches Dankeschön für ihre ehrenamtlichen 
Tätigkeiten für die Feuerwehr.

 
Neuwahlen:
Alle drei Jahre finden Neuwahlen statt. Anton Bereuter 
stellte sich nicht mehr der Wahl zum Kommandant. Er 
hat 27 Jahre das Amt des Kommandanten hervorragend 
ausgeübt und in dieser Zeit unendlich viel geleistet, 
angefangen vom Landesfeuerwehrfest 1994 und dann 
auch 2014, beim Neubau des Feuerwehrhauses, bei der 
Neuanschaffung fast aller Fahrzeuge und auch bei der 
Anschaffung der neuen Einsatzbekleidung. Als kleines 
Dankeschön dafür hat Anton einen Geschenkskorb und 
einen 3-Täler Pass erhalten, damit er in der Freizeit seine 
Hobbys in den Bergen genießen kann.
 
Weiters wurde Anton nach einem einstimmigen 
Ausschussbeschluss zum Ehrenkommandant der Feuer-
wehr Alberschwende ernannt. Danke Anton für alle 
Dienste, die du für die ganze Gemeinde in den vielen 
Jahren geleistet hast.

Johannes Geser stellte sich der Wahl zum Kommandant 
und wurde von der Mannschaft bei der schriftlichen 
Wahl mit 97% der Stimmen gewählt. Als Kommandant 

Stellvertreter stellte sich Heinz Kissling der Wahl und wurde 
bei der schriftlichen Wahl mit 94% der Stimmen gewählt. 
Wir wünschen beiden viel Erfolg in der neuen Funktion.

Kdt Johannes Geser              Kdt Stv. Heinz Kissling 

Per Akklamation wurde Johannes Dür einstimmig zum 
Kassier und Josef Willam einstimmig zum Schriftführer 
wiedergewählt.

Die weiteren Funktionen in der Feuerwehr sind:
Zugskommandant Lukas Metzler und Michael Barta, 
Gruppenkommandant Alfons Bereuter, Herbert 
Gmeiner, Martin Dür, Markus Gmeiner und Rainer 
Bereuter, Beirat, Fähnrich und Sportwart Christian 
Metzler, Ausbildungsbeauftragter Thomas Gmeiner, 
Atemschutzgerätewart Oliver Sohm und Gerätewart 
Norbert Schedler, Ahornach.

Wer Interesse an der Feuerwehr hat, soll sich bitte beim 
Kommandant Johannes Geser melden. 

www.feuerwehr-alberschwende.at

Der Schriftführer:
Josef Willam

v.l.n.r.: Vizebürgermeister Klaus Sohm, Johannes Geser, 
Daniel Metzler, Johann Willam, Jodok Sutterlüty, 
Bürgermeisterin Angelika Schwarzmann, Bezirksfeuer-
wehrinspektor Herbert Österle und Anton Bereuter
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Familienadvent und Versprechensfeier
Zur Einstimmung auf den Advent luden wir auch heuer 
zur Familienadventsfeier.

Nach dem Entzünden der selbst entworfenen 
„Riesenkerze“ stimmten die Pfadikinder mit einer besinn-
lichen Geschichte auf die kommende Adventszeit ein. Alle 
Familien durften ihre mitgebrachten Kerzen entzünden 
und so ihr Licht miteinander teilen. 

Als Höhepunkt durften fünf neue Pfadis, Lisa-Sophie, 
Valerie, Finn, Wendelin und Aaron, ihr Pfadi Versprechen 
ablegen.

Den gemütlichen und kulinarischen Teil ließen wir dann 
noch gemeinsam am wärmenden Feuer ausklingen.

Neues Jahr bedeutet neue Hoffnung, neues Licht, neue 
Gedanken und neue Wege zum Ziel... Einen guten Start 
ins neue Jahr wünschen euch die PfadfinderInnen.

Gut Pfad!
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SENIORENBUNDV
Ortsgruppe Alberschwende

04.12.18 Di VSB 09:15 Kassieresitzung im Pfarrzentrum 
Dornbirn (Walter)
06.12.18 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen im Cäsar (12)
10.12.18 Mo VSB 14:15 Weihnachtsfeier im WIFI, Dbn. 
Reinhard und Walter
13.12.18 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen im Cäsar (12)

14.12.18 Fr 14:00 Adventfeier im Pfarrheim  (43)

Frauen haben das Pfarrheim adventlich geschmückt, 
dass sich unsere Besucher daran erfreuen und sich sehr 
wohlfühlen konnten. Gleich zu Beginn wurde duftender 
Kaffee und feiner Kuchen serviert.

Schuldirektor Jürgen Bodlak besuchte uns mit Kindern 
von drei Volksschulen im Pfarrheim: Eine Flötengruppe 
vom Dorf, eine Bläsergruppe von Dreßlen und zwei Kinder 
von Fischbach. Einer dieser beiden spielte uns ganz flotte 
Weisen auf der Harmonika, der andere erstaunte uns mit 
wunderbaren Melodien auf seiner Gitarre. Der Auftritt der 
Kinder und ihre erfrischend-adventliche Musik erfreute 
alle sehr – was mit Bewunderung, Respekt und großem 
Applaus zum Ausdruck gebracht wurde.

Nun übernahmen unsere „Spätzünder“ die musikalische 
Begleitung durch den Nachmittag mit ansprechenden, 
adventlichen Weisen und Liedern. Zwischendurch hörten 
wir eine Weihnachtsgeschichte und passende Verse.

Bevor wir uns dann mit guten Wünschen für eine frohe, 
gesegnete Weihnacht und ein gesundes, von Segen und 
Glück begleitetes neues Jahr verabschiedeten, gab es 
noch eine herrliche Kürbissuppe zur Stärkung. 
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Weihnachtsbesuche (12)

Wie in den vergangenen Jahren haben wieder Fränzl und 
Zita dankenswerterweise im Advent die alten und kranken 
Seniorenmitglieder besucht. Sie überbrachten mit einem 
Geschenk die Glück- und Segenswünsche zu denen, die 
nicht mehr aktiv an den Vereinsveranstaltungen teilneh-
men können. 

20.12.18 Do 13:30 Seniorenjassen im Cäsar (11)
27.12.18 Do 13:30 Seniorenjassen im Cäsar (11)	

Wir wünschen allen Seniorinnen und Senioren viel 
Freude und Gesundheit zum Wechsel der Jahre.
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Jahresrückblick 2018
Gedenken an die verstorbenen Mitglieder

Im Jahre 2018 hat der Herrgott 4 Mitglieder aus unserer 
Gemeinde zu sich berufen. Bei den Gedenkmessen 
in der Merbodkapelle mit Pfarrer Peter Mathei und 
beim Dank- und Gedenkgottesdienst für den Bezirk 
Bregenzerwald am 17. Oktober in Großdorf haben wir für 
die Verstorbenen gebetet.

Der Herr lasse sie ruhen in Frieden.

Im Jahre 2018 hat der Alberschwender Seniorenbund 109 
Veranstaltungen und Besuche durchgeführt (ohne die 
Teilnahme an Landesveranstaltungen). 1400 Personen 
haben daran teilgenommen.

Alle Veranstaltungen wurden im Leandoblatt des jewei-
ligen Monats veröffentlicht und können dort nachgelesen 
werden.

Programmvorschau vom 19.01.2019 bis 28.02.2019

19.-26.01.19 VSB Landesschiwoche in Damüls – 
"Alpenblume" (2) JB 50 
24.01.19 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen beim Cäsar
27.01.19 So 14:00 Uhr Seniorenball in Schoppernau 
mit den Bergspatzen – ausgezeichnete Busverbindung 
Abfahrt 12:50 Rückfahrt 19:05
Gruppenpreis € 6,80. Anmeldungen bis 22.01. bei 
Jakob, Tel. 0664 / 13 22 451
19.-26.01.19 VSB Landesschiwoche in Damüls – 
"Alpenblume" (2) 
24.01.19 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen beim Cäsar 
27.01.19 So 14:00 Uhr Seniorenball in Schoppernau mit 
den Bergspatzen

07.02.19 Do VSB 19. Landesschimeisterschaft am 
Sonnenkopf JB 51
	 Anmeldungen bis 23.01. bei Jakob, 
	 Tel. 0664 / 13 22 451 
	 Nenngeld wird vom Verein 
	 übernommen – 3 Tälerpass gültig
07.02.19 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen beim Cäsar 
14.02.19 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen beim Cäsar 
21.02.19 Do 15:30 BW Bezirkssitzung Riefensberg 
Bartle (Jakob)
21.02.19 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen beim Cäsar 
28.02.19 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen beim Cäsar 

Voranzeige: 

Der Ausflug des Seniorenbundes Alberschwende fin-
det vom 13. – 16.05.2019 in die Wachau statt.
Das detaillierte Programm mit Anmeldefrist finden 
Sie in der Februarausgabe des Leandoblattes. Bitte 
um Vormerkung.

Fotos und Berichte: Sohm Mathilde, Gmeiner Jakob

Bleibt oder werdet gesund
und passt gut auf euch auf

Der Schriftführer:
Gmeiner Jakob

Tel. 0664 / 13 22 451
gmeiner.jakob@cable.vol.at 

Johler Anna
* 13.04.1928
† 22.01.2018

Bereuter Edeltraud
*02.04.1936
† 04.02.2018

Preuß Gertrud
* 10.07.1939
† 28.07.2018

Metzler Alwin
* 25.12.1935
† 30.09.2018
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Vortrag mit Rebecca Vögel
Getreide und Hülsenfrüchte - Kraftpakete für den Alltag
24. Jänner 2019 - 19:00 Uhr 
im Neubau der Bentele Genuss GmbH in Alberschwende
maximal 60 Teilnehmer, Kosten: 18 € pro Person

Getreide und Hülsenfrüchte sind wichtig in der Ernährung. Sie enthalten Mineralstoffe 
sowie Vitamine und stärken somit das Immunssystem. Einfach in den Alltag integrierbar.

Diese Veranstaltung wird im Zuge des Maturaprojektes „Bentele Events“ von 
Christina Walter und Johanna Bolter durchgeführt. 

Weitere Infos und buchbar unter: www.gsiberger.at oder 
unter +43 5579 82380
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Auftritt des Chor St. Martin am 
Wiener Rathaus im Advent
Als Gegenbesuch zu unserem befreundeten Wiener Chor 
Persephone startete unsere 4-tägige Chorreise nach 
Wien am 30. November 2018 mit dem Zug. 

In Wien gut angekommen, empfing uns Andreas 
vom Chor Persephone und übergab uns nach dem 
Check-in Audioguides, durch die wir bei einem ausge-
dehnten Spaziergang durch den ersten Wiener Bezirk 
mit Wissenswertem aus dieser interessanten, vielsei-
tigen Stadt erfuhren. Wir genossen die in herrlicher 
Adventstimmung beleuchteten Gassen und Straßen.  Ein 
einmaliges Erlebnis war der Besuch des Time Travel, 
erlebten wir hier im Zeitraffer die Geschichte Wiens von 
der Türkenbelagerung über Rattenkolonien der Pestzeit 
bis zur Kaiserepoche und der Flucht in den Bunker bei 
Fliegeralarm hautnah. 

Am nächsten Morgen blies uns Schnee und kalter Wind 
ins Gesicht, ein kurzer Gang zur Straßenbahnlinie D 
und nach kurzer Fahrt erwarteten uns nette Begleiter zu 
einer Staatsopernführung. Aufgeteilt auf zwei Gruppen 
bot sich die Gelegenheit, über die Promistiege in die 
prunkgezierten Räume einzutreten und vieles über die 
Vielseitigkeit dieses Gebäudes zu erfahren. 

Wieder zurück im windigen Wien genoss jeder den 
freien Nachmittag bei einem Caféhausbesuch, einem 
Adventmarkt am Karlsplatz oder einem kleinen Rückzug 
ins warme Hotelzimmer, bevor wir abends vom Burgtheater 
den Weg durch tausende Adventmarktbesucher zur 
Rathausbühne wagten. Vor uns ein Lichtermeer umgeben 
vom Duft der Zimtstangen, von Tee und Glühwein. Für 
uns SängerInnen ist es ein einmaliges Erlebnis, unsere 
Adventlieder vor dieser einzigartigen Kulisse präsentieren 
zu dürfen, ein Dankeschön an unseren CL Mathias, der 
uns dies einfädelte. 

Gemeinsam mit dem Chor Persephone gestalteten wir ein 
stimmungsvolles Adventkonzert am Sonntagnachmittag 
in der Canisiuskirche in Wien. Wir freuten uns über den 
überraschenden Besuch von Bekannten und ehemaligen 
Alberschwendern. Bei einem Abschlussabend in einem 
Heurigen in Wien Nussdorf bedankten wir uns beim 
Chor Persephone für die freundschaftliche Begegnung. 
Voller Eindrücke und wunderbarer Begegnungen und 
Erfahrungen kehrten wir dann am 3. Dezember wieder 
ins Ländle zurück.

Ein aktives, erfolgreiches Jahr liegt hinter uns – wir freuen 
uns auf 2019 und wünschen allen unseren SängerInnen 
und Lesern ein gesundes, sangesfreudiges Jahr!

Obmann Edwin Mennel
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Jahrtage
Samstag, 19. Jänner
Irmgard Eibensteiner, Linz

Sonntag, 20. Jänner 
Sepp Feuerstein, Höll
Laura und Eduard Urbanek
Robert Krenmayr, Fohren

Sonntag, 27. Jänner
Barbara Maldoner, Siedlung
Alfred und Flora Eberle, Halden
Richard Ortner, Hinterfeld
 
Sonntag, 03. Februar
Hermann Bereuter, Schwarzen
Hildegard und Armin Bereuter, Schwarzen
Adolf Hopfner, geb. in Fischbach
Franz Schedler, Achrain
Gebhard u. Edeltraud Bereuter, Schwarzen und
Fam. Pius u. Mathilde Bereuter, Reute

Sonntag, 10. Februar
Anton Heim, Tannen 
Maria und Anton Winder, Unterrain
Anna und Josef Hopfner, Unterrain
Adolf Hopfner, geb. in Fischbach

Sonntag, 17. Februar
Gestifteter Jahrtag
Kaspar und Maria Schedler, Achrain
Philipp Berchtold, Dreßlen
Katharina Beck, Hof 

Sonntag, 24. Februar
Wilfried Huber, Dreßlen

Rorate:

Es freut uns, dass die Rorate Messen gern und 
erstaunlich zahlreich besucht wurden – die letzte Rorate 
sogar musikalisch gestaltet von Gabi Winder mit Kindern 
– herzlichen Dank!

Sternsingeraktion Jänner 2019
 

Für viele Menschen in unserem Dorf ist es ein Fixpunkt im 
Jahresablauf: der Besuch der Sternsinger an einem seit 
Jahren gleichen Nachmittag am 2., 4. und 6. Jänner. Die 
als „Könige“ herausgeputzten Kinder bereiten mit ihrem 
Unterwegs-Sein viel Freude, segnen mit ihrem Besuch 
die Häuser und leisten zugleich einen großen solida-
rischen Beitrag für Menschen in Not. 

Vorarlberg-weit haben sich auch heuer wieder rund 3500 
Sternsingerkinder und rund 1500 BegleiterInnen „auf den 
Weg gemacht“. 
 
Bei uns in Alberschwende waren 32 Kinder im Einsatz. 
Die Aktion wird geleitet und begleitet von einem Team 
von 26 Erwachsenen. Das Team setzt sich zusammen 
aus dem vorigen und dem aktuellen Pfarrgemeinderat 
sowie neun weiteren Helferinnen. In der Vorbereitung 
hatte Pfarrer Peter Mathei wieder in drei Proben die Texte 
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und Lieder mit den Kindern einstudiert. Die Erwachsenen 
bringen sich auf unterschiedlichste Weise in das Projekt 
ein, wie: in der Organisation, im „Innendienst“ (Ankleiden, 
Schminken, Empfang / Kochen / Bewirtung am Abend, 
Gewänder-Pflege u.a.) und als Begleitpersonen auf den 
vierzehn Routen. Dass die Mitwirkenden in ihrer Freizeit 
und ehrenamtlich unterwegs sind, ist für alle selbstver-
ständlich und der schönste Dank sind die offenen Türen, 
manches hinterlassene „Brieflein“, sowie viele freundliche 
Begegnungen und Gespräche.

Beispielprojekt 2019: „CHILD ALERT“ auf den 
Philippinen

Die Dreikönigsaktion Österreichs unterstützt laufend 500 
Projekte in 20 Ländern in Lateinamerika, Afrika und Asien. 
Jedes Jahr wird eines dieser 500 Projekte, abwechs-
lungsweise aus einem der drei genannten Kontinente, 
beispielmäßig vorgestellt. So war vor zwei Jahren das 
Projekt Tansania (Afrika) mit „Nahrung vom eigenen Land“ 
und letztes Jahr das Projekt Nicaragua (Mittelamerika) 
„Jugend schafft Zukunft“ vorgestellt worden. Somit war 
heuer wieder Asien an der Reihe:
 
Die Stadt Davao City liegt auf Mindanao, der zweitgröß-
ten Insel (von 7700 Inseln!) der Philippinen. Über die 
Hälfte der 26 Millionen Einwohner leben in Armut, weil 
auf 80% des fruchtbaren Landes internationale Konzerne 
Ananas, Bananen und Ölpalmen für den Export anbauen. 

In Städten wie Davao City ist die Armut besonders groß 
und viele Kinder werden Opfer von Gewalt, sexueller 
Ausbeutung und Kinderarbeit. 
 
„CHILD ALERT“ ist ein KINDERSCHUTZ-PROJEKT. In 
einem Land, in dem Gewalt an Kindern (zum Teil politisch 
gedeckt) an der Tagesordnung ist, versucht CHILD ALERT, 
die Gesellschaft und die Politik auf die Kinderrechte auf-
merksam zu machen. Betroffene Familien werden unter-
stützt, eigenes Einkommen zu schaffen und damit die 
Armut zu besiegen. CHILD ALERT nimmt ausgebeutete 
Kinder unter ihren Schutz und ermöglicht „ihren Kindern“ 
einen Schulbesuch, denn nur mit einem Schulabschluss 
besteht später die Chance auf ein gutes Leben! 

DANKE!

Bei ihren Besuchen finden die „Drei Könige“ mit ihrem 
Stern nicht nur offene Türen vor, sondern auch weit 
geöffnete Herzen. Das zeigt einmal mehr das heuri-
ge Spendenergebnis unserer Pfarre. Mit Spenden in 
Höhe von € 13.715,00 (Vorjahr € 12.915,00) ist wieder 
ein wirksamer Beitrag für die Realisierung der oben 
beschriebenen Projekte gelegt, die von der Katholischen 
Jungschar (als Trägerorganisation der Dreikönigsaktion 
in Österreich) nachhaltig betreut und begleitet werden.
  
Ein herzliches Vergelt‘s Gott allen Mitwirkenden und 
Spendern!
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Pfarre St. Martin Alberschwende
Beleuchtung und Altarreinigung
Wie bereits angekündigt, haben wir in einer gemeinsamen 
Aktion vor Weihnachten die gesamten Beleuchtungsmittel 
im Altarraum ersetzt und dabei auch die defekten Strahler 
repariert. Da wir zu diesem Zweck einen Steiger auslei-
hen mussten, haben wir im Pfarrkirchenrat beschlos-
sen, bei dieser Gelegenheit auch den Hochaltar und die 
Seitenaltäre professionell reinigen zu lassen. Um den 
gut zwei Tonnen schweren Steiger in den Altarraum zu 
bekommen, hat Jens Larsen eigens eine Auffahrrampe 
gebaut, die so konstruiert ist, dass sie in Einzelteile zer-
legt werden kann und somit auch für künftige Einsätze 
zur Verfügung steht. Der Austausch der Leuchtmittel er-
folgte durch Edwin Mennel und Armin Gmeiner. Armin 
Nussbaumer und Viktoria Moosbrugger von der Firma 
fetzcolor haben die Reinigungsarbeiten durchgeführt. 
Gott sei Dank hat alles gut geklappt und so erstrahlten die 
Altäre zum Weihnachtsfest in neuem Glanz. Allen, die bei 
dieser Aktion mitgewirkt haben, sei an dieser Stelle ein 
herzliches Vergelt‘s Gott ausgesprochen.

Kurz vor Weihnachten haben wir auch mit einem 
Spezialisten von Vorarlberg Netz den Defekt bei der 
Außenbeleuchtung lokalisiert. Eine Reparatur ist aller-
dings erst möglich, wenn es die äußeren Bedingungen 
zulassen. Über die Weihnachtsfeiertage haben wir uns 
mit einer „Laternenbeleuchtung“ beholfen, die zwar den 
Eingangsbereich nur notdürftig ausleuchtete, dafür aber 
eine weihnachtliche Stimmung aufkommen ließ.

An dieser Stelle auch ein herzliches Dankeschön an 
alle fleißigen Hände und Mitwirkenden, die rund um 
die Advents- und Weihnachtszeit für eine feierliche 
und stimmungsvolle Liturgie einen Beitrag geleistet 
haben. Adventkranz, Christbäume, Kirchenschmuck, 
Kirchenchor, Organisten, Ministranten, Mesner, Lektoren, 
Kommunionhelfer, Pfarrsekretärin und natürlich ein be-
sonderer Dank unserem Pfarrer Peter, der in seine 
Predigten wieder viele anregende, aufbauende und hilf-
reiche Gedanken eingeflochten hat.

Für den Pfarrkirchenrat
Johannes Türtscher
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05.01.	 Paul Bereuter, Hermann

13.12.	 Paula Bereuter, Weitloch
14.12.	 Laura Winder, Stauder
05.01.	 Rosemarie Mori, Hof
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Gottesdienste
  
		      2. Sonntag im Jahreskreis
Sa	 19.01.	 19:30 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 20.01.	 09:00 Uhr 	 Hauptgottesdienst
		  10:30 Uhr 	 Familienmesse

		  3. Sonntag im Jahreskreis
Sa	 26.01.	 19:30 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 27.01.	 09:00 Uhr 	 Hauptgottesdienst
 		
		  Darstellung des Herrn – Lichtmess
Sa	 02.02.	 19:30 Uhr 	 Vorabendmesse in der 	
			   Pfarrkirche	  

		  4. Sonntag im Jahreskreis
So	 03.02.	 09:00 Uhr 	 Hauptgottesdienst	
		  10:30 Uhr 	 Familienmesse

		  5. Sonntag im Jahreskreis
Sa	 09.02.	 19:30 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 10.02.	 09:00 Uhr 	 Hauptgottesdienst

		  6. Sonntag im Jahreskreis
Sa	 16.02.	 19:30 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 17.02.	 09:00 Uhr 	 Hauptgottesdienst
		  10:30 Uhr 	 Familienmesse

Krankenkommunion
 
Wenn jemand den Wunsch hat, dass die 
Krankenkommunion ins Haus gebracht wird (außer den 
Personen, die bereits besucht werden), möge er/sie das 
bitte im Pfarrbüro melden. Die Besuchszeiten wollen wir 
künftig persönlich vereinbaren – wie es jetzt ohnehin 
schon praktiziert wird.


